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Bezugspreis
Halle vierteljährlich deizwenalge

Pincinng 2,50 dur d piet
25 ausſchl Zuſtellungs
Seßellungen werden von allen Reichs

yppſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeituigs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſkripte
J keine Gewähr übernommen

wNaadrte uur mit Quellenangade
SaaleZtg geſtattet

F r der Redaktion Nr 1140de hier Abteilung Nr 176 der
Abdonnementsadteilung Nr 1133
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MorgenAnsgabe

Vierundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeilun werden die G geſpaltene
oder deren Raum mit 30
aus Halle mit 20 Pfg bere und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf für Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal
Sonntags und Montags einmal

g
Redaktion und Haupt Geſchäfts

ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 177
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Halle a Sonnabend den 10 DezemberNr 577
deshalb ruft man wieder einmal die Hilfe der Regie
rung an Es war daher auch nicht von ungefähr als derDer rosa rote Glahlblock konſervative Führer bei der Debatte über die Königsberger

Unsinn
z Halle 10 Dezember 1910

In den fetteſten Lettern die in der Setzerei der Halle
ſchen Zeitung aufzutreiben waren und mit der ſenſationell
aufgeputzten Ueberſchrift Der roſarote Wahlblock fertig
verkündete ein Berliner Telegramm des hieſigen konſer
pativen Organs geſtern abend folgende beinahe Janu
ſchauerliche Mitteilung

Zwiſchen Vertretern der fortſchrittlichen Volkspartei
und der ſozialdemokratiſchen Partei iſt ein Abkommen
über die Reichstagswahlen getroffen worden
Die fortſchrittliche Volkspartei überläßt der Sozialdemokratie
eine Anzahl von Reichstagsmandaten in Wahlkreiſen in
denen ſie bei den letzten Wahlen nur mit Hilfe der rechts
ſtehenden Parteien geſiegt hat oder in denen ein rechts
ſtehender Abgeordneter mit freiſinniger Hilfe gewählt wor
den iſt Dagegen ſorgt die ſozialdemokratiſche Partei dafür
daß in einer Anzahl von Wahlkreiſen die jetzt durch rechts
ſtehende Abgeordnete vertreten find in der Hauptwahl oder
Stichwahl die Kandidaten der fortſchrittlichen Volkspartei
gewählt werden Das Abkommen wird in der Weiſe durch
geführt daß die Partei die einen Wahlkreis aufgibt in
demſelken zwar einen Kandidaten aufſtellt aber ſchwach für
ihn agitiert während die andere Partei mit allen Kräften
für den ihrigen eintritt Man hofft dadurch den letzteren
Kandidaten mindeſtens in die Stichwahl zu bringen Jn
dieſer treten beide Parteien geſchloſſen und mit aller Kraft
für ihn ein

Obſchon wir von vornherein davon überzeugt waren
daß die Meldung der Halleſchen Zeitung einen kompletten
Unſinn bedeutet und nur als ein vorzeitiges ſagen wir
einmal recht ungeſchicktes Wahlmanöver aufzu
faſſen iſt darauf berechnet ängſtlich philiſtröſe Gemüter mit
der Drohung vom roten Wauwau ins reaktionär bündleriſche

Lager zu treiben haben wir trotzdem unſern Berliner
Vertreter beauftragt im Zentralbureau der Fortſchritt
lichen Volkspartei ſofort Erkundigungen einzuziehen Und
ſehr bald kam die Antwort daß auf Grund der an authenti
ſcher Stelle eingezogenen Jnformationen die oben wieder
gegebene Meldung der Halleſchen Zeitung glatt erfunden
iſt Weder privatim noch offiziell ſind ſeitens un
ſerer Parteileitung Verhandlungen gepflogen worden die
auf ein derartiges Abkommen Bezug haben Vielleicht hat
irgend ein zeilenhungriger Korreſpondent der konſervativen
Provinzpreſſe geſtern den Leitartikel des Vorwärts ge
leſen und dann die fetteſte aller Enten die je im Holz
papierwald aufgeflogen iſt ausgebrütet Der Vorwärts
ſhrieb nämlich geſtern in einem Artikel über Stichwahl
taktik anknüpfend an einen Paſſus des B

Wir haben wiederholt hervorgehoben daß wir das
Gerede von einem Reichsgroßblock von Baſſermann bis Bebel
für Unſinn halten denn für die Entwickelun wer
Blockidee fehlen die allernötigſten Vorbedin
gungen dagegen läßt ſich über ein ſogenanntes links
liberales Stichwahlabkommen das jeder der betei
ligten Parteien für die Havptwahl freie Hand läßt für die
Stichwahl aber ein gemeinſfames Vorgehen gegen die Reak
tion feſtſetzt ſehr wohl ſprechen

Aus dieſer durchaus unverbindlichen Erörterung
des Vorwärts über die Stichwahltaktik der Sozialdemo
kratie hat anſcheinend der Berliner Korreſpondent der
Halleſchen Zeitung jene Weisheit vom roſaroten Block

deſtilliert die der Halleſchen ſo gut gefiel daß ſie von
Donnerstag auf Freitag farbenblind geworden iſt

Der rote Punkt
Man kann es wohl verſtehen wenn man auf Seite der

Rechten zurzeit etwas die Faſſung verliert Angeſichts des
de Hangs der Wahlen die im Reiche und in Preußen in
en letzten Tagen ſtattgefunden haben iſt es ſelbſt für die

Kreuzzeitung nicht mehr gut möglich das Philippi
zu beſtreiten das über Konſervative und Zentrum jetzt ſchon
rringebrochen iſt und noch weiter hereinzubrechen droht
iel weniger noch das Philippi anderen Parteien zuzu
Lieben wie es noch vor einigen Wochen in einer faſt un

g aublichen VogelStrauß Politik das Hauptorgan der Kon
ervativen tat

Le Jn Stettin hat ja ſchon Herr v Heydebrand klein
per en und in weiſer Vorausahnung das Wort ge
nen daß die Konſervativen in den nächſten Reichstag
die rich geſchwächt einziehen würden Und weil man alſo

Kaiſerrede im Reichstag mit einem recht bemerkenswerten
Blick nach dem Reichskanzler von dieſem erwartete daß
gegenüber der Sozialdemokratie die Mittel ergriffen wer
den die der Ernſt der Lage erfordert Prompt ſtießen
Kreuzzeitung und Deutſche Tageszeitung in die Trom

pete und riefen den leitenden Kreiſen ein Markgraf
werde hart zu Die Taktik die damit verfolgt wird iſt
nur zu durchſichtig es gilt die Oeffentlichkeit über
den ſpringenden Punkt in der politiſchen Lage hin weg
zutäuſchen der darin liegt daß nachdem der Ritt der
konſervativen Partei nach dem Weſten als verunglückt
gelten kann nunmehr ſelbſt konſervative Kreiſe zugeben
müſſen daß im Oſten die Abwendung der Bevölkerung
von der konſervativen Partei nicht bloß der Ausdruck einer
vorübergehenden Verſtimmung ſondern allgemeinerer und
dauernderer Natur iſt

Iſt es ſchon bitter ſich von ſeinen Gegnern ſo im in
nerſten Denken und Wollen durchſchaut zu ſehen ſo iſt es
noch bitterer nun auch von der Regierung ſo wenig freund
lich abgewieſen zu werden Schon die Szene bei Er
örterung der Königsberger Kaiſerrede im Reichstag hat
Herrn von Bethmann trotzdem die ganze Geſchichte auf
einer ausdrücklichen Abmachung der Konſer
vativen beruhte nicht aus ſeiner Ruhe bringen können
und auf die darauf erfolgte etwas gereizte Notiz der
Kreuzzeitung daß der Kanzler keinen außerparlamentari

ſchen Verkehr mit Abgeordneten pflege daß infolgedeſſen den
Abg v Heydebrand nur jene Gelegenheit im Reichstag ge
blieben ſei um ſeinem Herzen Luft zu machen hat die
Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſogar in einer den Kon

ſervativen wohl ziemlich ungewohnt klingenden Form ge
antwortet Alſo Abſage von unten und Abſage
von oben und daher das Beſtreben des Herrn v Heyde
brand das Jntereſſe auf die ſozialdemokratiſche Gefahr hin
zulenken und ſich als den einzig zuverläſſigen Retter des
Vaterlandes zu bezeichnen
Das war auch die Taktik die auf dem ſoeben in Dresden
ſtattgehabten Parteitag der ſächſiſchen Konſer
vativen verfolgt wurde Ganz im Sinne unſerer obigen
Ausführungen wird uns dazu aus Sachſen geſchrieben

Ueberlieſt man die dort gefaßten wortreichen Reſo
lutionen ſo erkennt man leicht das Beſtreben die ganze
politiſche Betrachtung auf den roten Punkt die So
zialdemokratie hinzulenken Da die Reichstagswahlen
nahen iſt das zu verſtehen Die konſervative Partei
Sachſens möchte des Ruhmes ſicher ſein als die einzig zu
verläſſige Führerin in dieſem Kampfe zu gelten Sie ver
langt ein Stichwahlbündnis das ſich wohl in den
meiſten Wahlkreiſen von ſelbſt herſtellen wird ſie regt eine
Ausdehnung des Fortbildungsſchulweſens an und zwar
ebenfalls als Mittel zur Abwehr der ſozialdemokratiſchen
Wühlarbeit beklagt einige Aeußerungen der Lehrerpreſſe
weil ſie von der Sozialdemokratie die Unterſtützung ihrer
Schulforderungen erwartet uſw Den Verſuch der konſer
vativen Partei die ganze Politik unter einen einzigen Ge
ſichtspunkt zu rücken kann die nationalliberale Partei nicht
als aller Weisheit Schluß anerkennen Hat man aus der
Vergangenheit nichts gelernt War das Kartell im
ſtande das Wachstum der Sozialdemokratie auf
zuhalten Hat das Wahlgeſetz vom Jahre 1896
der Sozialdemokratie im Lande Abbruch getan Oder hat
es ſie gefördert Glaubt die konſervative Partei ernſtlich
den Ausfall der nächſten Reichstagswahlen beſtimmen zu
können wenn ſie nur wieder wie ehedem zur Vormacht er
koren wenn konſervativ in Sachſen Trumpf würde Für
uns iſt kein Zweifel daß der Sozialdemokratie kein größeres
Heil erblühen könnte Sollte ſich einmal das ganze Staats
leben auf den einen Gegenſatz zuſpitzen Hie konſer
vativ hie revolutionär ſo wäre das der Anfang
vom Ende Jmmer wieder muß man fragen warum iſt
die Sozialdemokratie nicht in England zu der Macht gediehen
wie in Deutſchland obwohl dort die induſtrielle Entwicklung
ein halbes Jahrhundert früher einſetzte als bei uns Die
konſervative Partei ſollte dankbar ſein daß ein libe
rales Bürgertum vorhanden iſt das einen vernich
tenden Zuſammenprall verhütet Nicht in der politiſchen
Hypnoſe die durch das Hinſtarren auf den roten Punkt er
zeugt wird liegt die Geſundung ſondern in dem freien poli
tiſchen Kampf der die Kräfte weckt und ſtählt
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Am Bundesratstiſch Delbrück Wermuth v Heeringen
v Tirpitz

Die erſte Leſung des Etats
Staatsſekretär Wermuth Das letzte Rechnungsjahr bedeutetprekäre Lage in der man ſich befindet eingeſtehen muß

die Probe aufs Exempel unſerer Reichsfinanzen Die Finanzen
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des Reiches befinden ſich in fortſchreitender Geſundung Leb
haftes Hört Hört Aber gerade deshalb iſt es nötig doppelt
vorſichtig zu ſein damit nicht die Geſundung unſerer Finanzen
gefährdet iſt Das Jahr 1910 iſt mit Recht verſchont geblieben
Auf das Jahr 1911 ſenken ſich die Laſten der Vergangenheit mit
voller Stärke nieder die Schuldentilgung die Erſchöpfung des
Reichsinvalidenfonds uſw Das ſind Anforderungen und die
Mittel zu ihrer Befriedigung ſind eng begrenzt An die Matri
kularbeiträge von 80 Pfg pro Kopf müſſen wir uns unbedingt
feſtklammern ſonſt verlieren wir gleich wieder das Steuer aus
der Hand Wir werden das Gleichgewicht zwiſchen Ausgaben
und Einnahmen wieder herſtellen können Beifall Aber die
Friedenspräſenzſtärke des Heeres muß erhöht werden Das Jahr
1909 war ein Jahr der Wirrniſſe und doch endete es mit einem
verſöhnlichen Lichtblick Es hat ſich um 112 Millionen Mark
beſſer erwieſen als anzunehmen war Dieſe 112 Millionen ſetzen
ſich zuſammen aus 72 Millionen Mehreinnahme aus Zöllen und
40 Millionen Minderausgaben als veranſchlagt waren Wir
wollen einen Teil dieſes Ueberfluſſes auf 1910 verwenden Der
zerrann unter den Händen weil für die Unterſtützung der arbeits
los gewordenen Tabakarbeiter erheblich mehr ausgegeben wurde
als beabſichtigt war Das Jahr 1910 hat keine angenehmen
Ueberraſchungen aber auch keine Enttäuſchungen gebracht Kein
Reſſort hat ſeine Ausgaben bisher überſchritten Hört Hörd
rechts Heiterkeit links Sie ſehen daß der Geiſt der Spar
ſamkeit überall in der Finanzverwaltung umgeht Beifall Aber
auch 1910 iſt ein weithin ſichtbarer Warnungspfahl gegen allzu

optimiſtiſche Erwartungen Aber wir dürfen uns freuen daß der
Voranſchlag faſt mathematiſch genau erreicht werden wird Frei
lich müſſen wir erſt das Ergebnis bei den Zöllen und Steuern
abwarten Der Staatsſekretär legt dar daß beim Tabak Kaffee
und Tee dei Entwickelung normal iſt Hört Hört rechts und im
Zentrum Auch die Brauſteuer iſt zufriedenſtellend der Grund
ſtücksumſatzſtempel durchaus günſtig und ebenfo die Schaumwein
ſteuer Nicht voll befriedigt hat die Lichtmittelſteuer die Steuer
auf langfriſtige Wechſel und der Scheckſtempel Der Effekten
ſtempel entwickelt ſich günſtig Die Zündwarenſteuer hat unter
der Erbitterung gelitten Sehr richtig rechts Die VBrannt
weinſteuer iſt einigen Schwankungen unterworfen Das Kon
tingent vermochte nicht ohne weiteres dem verminderter Verbrauch
zu folgen

Jch habe Jhnen die Sachlage ohne jede Schön oder Schwarz
malerei geſchildert Sie ſehen daraus daß uns durch die neuen
Steuern ein großer und ſicherer Beſitzſtand erwachſen iſt Hört
Hört rechts und im Zentrum Wir haben auch für 1910 einen
Mehrertrag aus Erbſchaftsſteuer Schlußnotenſtempel und Zucker
ſteuer zu erwarten Bei den Zöllen freilich werden wir auch in
dieſem Jahr im Rückſtand ſein Den Haupteinfluß auf die Ge
ſtaltung der Zölle haben immer doch die Getreidezölle Der
Staatsſekretär ſchließt hieran einen kurzen Ueberblick über Ver
gangenheit Gegenwart und Zukunft Die Poſt hat im letzten
Jahrzehnt ihren Etat nahezu verdoppelt Die Reichsdruckerei hat
unter einem Rückgang an Aufträgen zu leiden Die Verhältniſſe
der Reichseiſenbahnen ſind günſtig Der Etat der Schutzgebiete
wird dauernd günſtiger Die Reichszuſchüſſe ſinken entſchieden
trotz des großen Eiſenbahn und Wegebauprogramms Der Ma
rinetat hat ſich nach dem Flottengeſetz entwickelt er erreicht dem
gemäß im Jahre 1911 ſeinen Höhepunkt mit 450 Millionen Mark
Hört Hört Jn den Heeresetat ſind eingeſtellt die Einnahmen

aus dem Verkauf der Umwallung der Feſtung Königsberg und
des weſtlichen Teiles des Tempelhefer Feldes Die Budget
kommiſſion hat ſich ja mit den geplanten Maßnahmen bezüglich des
Tempelhofer Feldes grundſätzlich einverſtanden erklärt Hört t
Hört Ueberall wird mit hoher Spannung daran gearbeitet
die Ausgaben in den Grenzen der verfügbaren Mittel zu halten
Dazu kommen allgemeine Beſtimmungen über Tage und Meſſe
gelder und das Zulageweſen in der Marine Das Kontrollgefet
ſteckt noch in den Windeln aber der Rechnungshof iſt auf der
Wacht Die Mehrzahl der Verwaltungen hat keine Mehraus
gaben Jm ganzen iſt der Etat von 1911 aufgebaut auf den bis
herigen Grundlagen Das Gefüge iſt feſt Der Etat begnügt ſich
mit einer beſcheidenen Fortbildung des Veſtehenden er blickt aber
auch in die Zukunft Der Fortſchritt der militäriſchen Technik be
dingt natürlich auch ein Fortſchreiten des Bedarfs Aber der
Bedarf für unſere Wehrkraft hält ſich trotzdem in den Grenzen
wohlerwogener Sparſamkeit Keine Ausgabe ohne Deckung Die
Regierungen ſchlagen vor den Bedarf aus den Erträgen der
Zuwachsſteuer zu decken Dann kann auch das Reich den Kriegern
die für die Gründung des Reiches ſich eingeſetzt haben ſeine
Dankesſchuld in vermehrtem Maße abtragen wenn die Zuwachs
ſteuer Geſetz wird Große Hoffnung auf die Wehrſteuer ſetzen wir
nicht die Zuwachsſteuer bleibt das einzige Mittel zur Erreichung
unſeres Zieles Wir haben aber noch an den Laſten der Ver
gangenheit zu tragen denn für den Flottenbau und den Kanal
ſtehen die Ausgaben immer noch im Zenith Der Schatzſekretär
erörtert die Anlagefrage und gibt der Zuverſicht Ausdruck daß
eine Beſſerung der Verhältniſſe unverkennbar iſt Eifrige Klein
arbeit und Geduld iſt aber notwendig Eiſern müſſen wir unſere
Grundſätze bei der Balanzierung des Etats durchführen Unſer
ganzes Beſtreben geht dahin den Felsblock unſerer Finanzen auf
wärts zu wälzen Jch lebe der feſten Ueberzeugung daß der Zeit
punkt nicht fern iſt wo dieſer Felsblock auf der Höhe einen ſicheren
Ruhepunkt finden wird Wirken wir zuſammen damit er nicht
noch auf dem Gipfel unſeren Händen entgleitet Beifall rechte
und im Zentrum

Die Notwendigkeit eines ſtarken deutſchen Heeres eingehend
zu begründen iſt meines Erachtens kaum vorhanden Jeder der
die Gegenwart und Zukunft nüchtern abſchätzt wird mit mir der
Meinung ſein daß Deutſchlands geachtete Stellung ſein Einfluß
auf die Erhaltung des europäiſchen Friedens nicht zum mindeſten
auf einer ſtarken und ſchlagfertigen Armee beruht Lebhafte Zu
ſtimmung Werden hierbei nicht rechtzeitig weſentliche Lücken
geſchloſſen ſo würden ſich die Folgen für Jnduſtrie und Handel
und andere Zweige unſeres Wirtſchaftslebens zuungunſten unſeres
Vaterlandes gar bald bemerkbar machen Durch das neue Friedens

präſenggeſet foſten die entſtandenen Schwächen defeitigt werden
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Nach der
militäriſchen und
kommen unſer Heerweſen
miniſter legt die bekannten Grundzüge der neuen Heeresvorlage

itiſchen Gründen jetzt der Zeitpunkt ge
weiter zu entwickeln Der Kriegs

dar Sie bringt eine Vermehrung der Maſchinengewehre und
eine erhebliche Umorganiſation der Artillerie entſprechend den
Fortſchritten der modernen Technik Die Artillerie wird vermehrt
und beweglicher gemacht Beſonders berückſichtigt ſind auch die
Verkehrstruppen Eiſenbahn und Telegraphen und
bataillone auch die Luftſchiffertruppen erfahren eine Neubildung
Der Train wird vermehrt Das ſind die Hauptgeſichtspunkte nur
die allerdringendſten Forderungen der Armee ſind eingebracht
worden Die Durchführung dieſer Maßregeln wird das Heer be
fähigen den nd von der vaterländiſchen Grenze ahbzuhalten
wenn der E nicht erſpart bleiben ſollte Beifall rechts

Abg Speck Ztr Die Privatbeamtenverſicherung ſoll noch in
dieſer Seſſion norgelegt werden Die Neuwahlen ſcheinen unter
der Parole gegen die Reichsfinanzreform und ihre Urheber vor
genommen werden zu ſollen Das famoſe Flugblatt des Hanſa
bundes zeigt wohin die Reiſe gehen ſoll Gewiß die Reichs
finanzreform iſt kein ideales Werk aber welches Geſetz iſt ideal
Die Unterſtützung meiner Freunde zu ſeiner Politik kann ich dem
Schatzfekretär zuſichern Der Redner beſpricht ſodann den Ver
kauf des Tempelhofer Feldes An dem Vorgehen des Miniſte

riums wäre nichts auszuſetzen wenn nicht der Kau ohne
jeden Vorbehalt gemacht und die Auflaſſung nicht ſchon erfolgt
wäre Welche Konſequenzen aus einer eventuellen Ablehnung des
Reichstags zu ziehen ſind wird zu erörtern ſein wenn der Reichs
tag Stellung genommen hat Sodann erörtert der Redner den
Fall des Rechtsanwaltes Damann in Oberhauſen der durch
ehrengerichtlichen Spruch mit ſchlichtem Abſchied entlaſſen wurde
weil er einen Mann der ihn und andere betrogen hatte und der
ihm einen beleidigenden Brief ſchrieb nicht vor die Klinge ge
fordert hatte Die Begnadigung der Bonner Boruſſen wäre nicht
erfolgt wenn die Miſſetäter Arbeiter geweſen wären Die Mehr
ausgaben der Marine halten ſich in mäßigen Grenzen Jeder
dem das Wohl des Reiches am Herzen liegt muß beklagen wie
die bürgerlichen Parteien ſich bekämpfen wie die Sozialdemo
Hatie als lachender Dritter die Früchte dieſer Zerfleiſchung ein
heimſt An dem ausſichtsloſen Kampf iſt zum großen Teil die
Regierung mit ſchuld Sie hat nicht rechtzeitig Aufklärung ge
ſchaffen Lebhafte Zuſtimmung rechts und im Zentrum Die
bürgerlichen Parteien ſollten es wohl begreifen und an der Ver
ſöhnung der Gegenſätze ſelbſtlos mitarbeiten Nur dann wird der
Reichstag der nächſten Jahre imſtande ſein die großen und
ſchweren Aufgaben in Zukunft auszuführen Lebhafter Bei
fall rechts und im Zentrum Ziſchen links er
neunte Gegenkundgebungen

Preußischer Kriegsminister v Heeringen
Jch will zunächſt auf den Fall Damann eingehen ſoweit ich

heute ſchon in der Lage bin einiges mitzuteilen Der Ober
leutnant Damann iſt mit ſchlichtem Abſchied entlaſſen worden weil
er gegenüber einem Kameraden der ihn ſchwer beleidigte ſeine
verletzte Ehre nicht hinreichend gewahrt habe Zuruf links Weil
er nicht geſchoſſen hat Rein weil er ſeine Ehre nicht hinreichend
gewahrt hat Lachen links und im Zentrum Sie ſcheinen
die merkwürdige Auffaſſung zu haben daß man ſeine Ehre nur mit
Pulver und Blei ſchützen kann Links Wie denn Das Rechte
wäre geweſen einen Ehrenrat zu benachrichtigen und eine ge
richtliche Klage einzureichen Die Ehrengerichtsverordnung kennt
das Wort Zweikampf überhaupt nicht Lachen links Das
Ehrengericht kümmert ſich nur darum ob der Beleidigte ent
ſprechend den Ehrbegriffen und den Verhältniſſen des Offigierkorps
gehandelt hat Jedenfalls liegt die Sache nicht ſo daß der Ober
leutnant entlaſſen wurde weil er ſich mit einem Betrüger nicht
habe ſchießen wollen Zuſtimmung links

Abg Frhr v Richthofen konſ Wir ſprechen dem Schatſekre
tär unſere Anerkennung aus Die Verhältniſſe haben ſich weſentlich
gebeſſert Erfreulicher iſt die überall zu erkennende Sparſamkeit
Die Forderungen des Kriegsminiſters ſind berechtigt das zeigen
uns die Rüſtungen des Auslandes Die Finanzreform hat ihre
Schuldigkeit durchaus getan Aus durchſichtigen Gründen iſt eine
große politiſche Hetze ins Werk geſetzt worden Die Finanzreform
iſt ein großes nationales Werk Wir ſind ſtolz darauf Beifall
rechts und im Zentrum Lachen links Sie iſt ein Ruhmeswerk
für die Parteien die das zuſtande gebracht haben

Abg Scheidemann Soz Der Reichskangler iſt zur Haſen
jagd Da der öſterreichiſche Thronfolger an dieſer Haſenjagd teil
nimmt erſcheint es dem Reichskanzler wichtiger daß er ſich in
ſeiner Geſellſchaft befindet als in unſerer Manche wichtigen Ent
ſcheidungen ſind ja von den höfiſchen Saujagden ausgegangen
Lebhafte Heiterkeit links Herr Speck hat zum Sammeln ge

blaſen Wahrſcheinlich ſollten mit dieſem Zentrumsſpeck liberale
Mäuſe gefangen werden Redner geht dann auf die Vorgänge
bei der Reichsfinanzreform näher ein und betont daß die Sozial
demokratie den Kampf gegen die Regierung gegen Rechte und
Zentrum fortführen werde Redner ſchließt Welcher Unglücksrabe

hat die der beiden Bonner Boruſſen empfohlen
Dem Herrn werden wir wohl nächſtens hier auf der Miniſter
bank Heiterkeit Unterſchätzen Sie das Rechtlichkeits
gefühl des deutſchen Volkes nicht Das möchte ich noch an die
Schreier nach Ausnahmegeſetzen ſagen

Deutsches Reich

Landrat und Gutsbeſther
Jn dem Greifswalder Prozeß der den Land rat als

Kläger den liberalen Gutsbeſitzer als Angeklagten ſieht
und über deſſen Verlauf wir wiederholt berichtet haben wur
den in den letzten Tagen einige Zeugenausſagen gemacht die
für die eſtelbiſchen Verhältniſſe ſo typiſch ſind daß wir ſie
wiedergeben wollen

Zeuge Gutsbeſitzer Vaegler iſt ſtellvertretender Gutsvor
ſteher in Kalkwitz Vor Haben Sie mit dem Landrat zu
tun gehabt war er immer freundlich zu Jhnen Zeuge
Mal ſo mal ſo Vorſ Sind Sie liberal Zeuge
Jn den letzten zehn Jahren habe ich liberal ge
wählt Vor ſ Wußte das der Landrat Zeuge
Jch habe gehört daß er es von Paſtor Dabis erfahren hat
Vert Rechtsanw Dr Berndt Sind Sie nach der Wahl in
Jhrer Steuer heraufgeſetzt worden Zeuge Etwa 1903
bei der Landtagswahl wo ich liberaler Wahlmann war wurde
ich

von 6 Mark auf 26 Mark herauſgeſegtt

der verbündeten Regierungen iſt e Jch habe rekuriert und bin wieder herabgeſetzt worden
Vert Rechtsanw Dr Berndt Jſt Jhnen bekannt daß der

Gaſtwirt Fahrendorf in Vorland auch in der Steuer erhöht
wurde nachdem er den Abgeordneten Gothein in ſeinem Lokal
hatte ſp laſſen Zeu ge Jawohl ich weiß aber nicht
um wieviel Vert Bei der Sturmflut ſind vom Landrat
Entſchädigungen gezahlt worden Haben nicht alle
anderen außer Jhnen eine Entſchädigung erhalten ob
wohl Sie auch Schäden hatten Zeuge Jawohl ich
habe nichts bekommen aber zirka 650 Mark Schaden gehabt

Vert Haben Sie nicht einmal mit dem Landrat und dem
Paſtor Dabis ein Geſpräch gehabt bei dem Jhnen geſagt wurde
Sie ſollten ſich vom Abgeordneten Stengel ent
ſchädigenlaſſen Zeuge Die Verhandlungen fanden
in meinem Zimmer ſtatt Als alle Fiſcher die Entſchädigungs
ſumme erhalten hatten ſagte mir der Landrat Die Stadt
Greifswald hat ſich an den Sammlungen nicht beteiligt ich kann
Jhnen als ſtädtiſchen Pächter deshalb auch nichts geben Der
Landrat wandte ſich zum Gehen der Paſtor folgte ihm und
ſagte zu mir Nun ſagen Sie mal Jhrem Stengel daß er Jhnen
einen Stengel dazu gibt Große Heiterkeit im Zuhörerraum
Der Vorſitzende droht den Zuhörerraum räumen zu laſſen
Vert Rechtsanw Dr Berndt Wiſſen Sie daß Lehrer Goos
aus Meſekenhagen rektifiziert worden iſt weil er in einer libe
ralen Verſammlung geſprochen hatte Zeuge Jawohl der
Lehrer iſt aber dann als konſervativer Wahlmann aufgetreten
Staatsanw Woher weiß die Verteidigung alle dieſe
Dinge Haben Sie an den Angeklagten geſchrieben
Zeuge Nein Vorſ Sind die Kalkwitzer Fiſcher liberal

Zeuge Sie waren es wohl bis zur Sturmflut nach der
Auszahlung der Entſchädigungen iſt das anders geworden

Außerordentlich charakteriſtiſch iſt auch folgende Zeugen
ausſage daß ein Verleger wegen eines Artikels verur
teilt wurde den der Herr Landrat geſchrieben
hatte derſelbe Landrat der jetzt wegen Beleidigung klagt

Zeuge Kleinowſki war früher Verleger des Kreis
blattes in Grimmen Er hatte mit dem Landraisamt einen
Vertrag wonach er die amtlichen Anzeigen bringen und 300
Exemplare an die Behörde liefern mußte wofür er 1200 Mark
erhielt Vorſ Sind in Jhrem Blatte politiſche
Artikel im amtlichen Teilerſchienen Zeuge
Nur einmal in einem Streit mit Dr Wendorff Es war
etwas Beleidigendes darin und ich wurde auch ver
urteilt Vorſ Der Artikel iſt unter Jhrem Namen ge
gangen Zeuge Jawohl

geſchrieben aber hat ihn der Herr Landrat

Der Landrat hatte es ſehr eilig und ſagte mir noch Sehen
Sie den Artikel durch ob nichts Beleidigendes
drin ſteht Jch hatte aber wenig Zeit und habe den Artikel
unverändert aufgenommen Vert Rechtsanw Dr Berndt
Sind Jhnen vom Landratsamt Artikel zugegangen für den
nichtamtlichen Teil Zeuge Artikel nicht aber gedruckte
Korreſpondenzen aus Berlin und anders woher Zeuge geht
dann auf den Fall Mertens ein Ein Maler Mertens brachte
eine Annonce und ich fragte ihn ob die Sozialdemokratie da
mit etwas zu tun hätte was er verneinte Jch nahm die An
zeige an hatte aber dann doch Bedenken daß ein verſteckter
Sozialdemokrat dahinterſtehe und lehnte die Annahme ab
Vert Rechtsanwalt Dr Berndt Jch ſtelle feſt daß die An
zeige des Mertens die Hirſch Dunckerſchen Gewerkvereine betraf
Haben Sie dem Kaufmann Brüdgam eine Verſammlungsanzeige
abgelehnt Zeuger Ja es fehlte die vorſchriftsmäßige
Ueberſchrift

Die Zahl der Jerzte im Deutſchen Reich

Rach dem ſoeben erſchienenen Hirſchwaldſchen Medi
zinalkalender waren in Deutſchland im Herbſt d J 31 631
Aerzte rorhanden gegen 31 190 im Herbſt 1908 ſo daß in den
letzten zwei Jahren nur eine Zunahme um 441 oder 1,4 v H
ſtattgefunden hat Jn Preußen hatte von den einzelnen Pro
vinzen abgeſehen vom Landespolizeibezirk Berlin der 3530
Aerzte zählt die meiſten Aerzte das Rheinland mit 3307 dann
folgen in weitem Abſtand Schleſien mit 1993 Heſſen Naſſau
mit 1517 Weſtfalen mit 1460 Hannover mit 1445 Branden
burg ohne den Landespolizeibezirk Berlin mit 1421 Sachſen
mit 1368 1328 Schleswig Holſtein mit 813 Oſtpreußen mit
697 Pommern mit 666 Poſen mit 612 Weſtpreußen mit 530
und Hohenzollern mit 23 Eine Abnahme gegen das Jahr
1908 hatte Pommern Poſen re und Hohenzollern
während die Zunahme im Rheinland in Brandenburg und in
Schleſien am beträchtlickhſten war Die Zahl der Za 37
ärzte zeigt in den zwei Jahren eine ſehr erhebliche Zu
nahme indem ſie von 2587 auf 2978 alſo um 391 oder 15
v H geſtiegen iſt Auch die Zahl der Apotheken hat in
den letzten zwei Jahren ſtark zugenommen indem ſie von 5986
auf 6290 geſtiegen iſt

Wird das Enteignungsgeſetz angewandt

Der Oſtdeutſchen Rundſchau in Bromberg wird von
unterrichteter Seite aus Berlin geſchrieben

Die Frage ob das Enteignungsgeſetz demnächſt zur An
wendung kommen ſoll iſt endgültig noch nicht entſchieden Jn
der letzten Woche ſind an zuſtändiger Stelle erſt die Modalitäten
erwogen worden wie vorgegangen werden ſoll Es beſteht die
Abſicht mit den im Auslande lebenden um ihren Grundbeſitz
ſich perſönlich wenig oder gar nicht kümmernden polniſchen Mag
naten anzufangen Von einflußreicher Seite iſt dafür plädiert
worden nicht ohne zwingende Not an altes Familieneigentum
zu rühren ſondern zunächſt polniſche Neuerwerbungen von Mag
naten die in nationalpolniſchem Jntereſſe deutſchen Grund und
Boden aufkaufen unter Enteignung zu ſtellen Dadurch ſchütze
man gleichzeitig auch die auf den betreffenden Gütern lebenden
deutſchen Beamten Arbeiter uſw denen durch den neuen pol
niſchen Herrn die Entlaſſung droht Auf die Weiſe könne der
Enteignung nicht der Vorwurf gemacht werden daß ſie den
Eigentumsbegriff umſtürze Man iſt ſich in maßgebenden
Kreiſen wohl bewußt daß eine falſche Anwendung der Enteig
nung einen großen Sturm hervorrufen und unſere geſamte Oſt
markenpolitik gefährden würde Daneben läßt ſich die Regie
rung auch von dem Gedanken leiten an welcher Stelle
die Anſiedlungskommiſſion Land braucht

Aus Poſen erfährt das genannte Blatt noch daß man im
Schoße der Anſiedlungskommiſſion beſtimmt mit der baldigen An
wendung des Geſetzes rechnet 7

Hof und Perſonalnachrichten

gut

Wie man in Meran wiſſen will ſoll ein Beſuch Kaiſer
Vorſ Glauben Sie daß Jhre liberale Geſinnung damit in Wilhelms für Mitte Januar vort angemeldet ſein Eine
Verbindung ſtand 3

iſſe hatten ſich nicht im geändert Vor
macht die Einſchätzung Zeuge Der Amtsvorſteher

euge Jch glaube ja meine Ver anderweitige Beſtätigung dieſer Nachricht liegt nicht vor D Red

Ausland
Die engliſchen Wahlen

D Aus London wird uns berichtet
Miniſter Churchill erklärte nach ſeinem Wahlſieg

Dundee die Tories ſeien völlig geſchlagen und müßte
ſich mit der von den Liberalen erſtrebten Löſung der großen Tages
probleme nämlich der Abſchaffung des Vetorechts der Lord
Trennung der walliſiſchen Kirche vom Staat Aufrechterhaltung de
Freihandels Gewährung von Home Rule an Irland und Ah
ſchaffung des Pluralſtimmrechts zufrieden geben f

Am ſtärkſten iſt die Wahlerregung noch immer in Jrland
Jn Londonderry kam eine große Anzahl Liberaler aus England
und Schottland an um dort zu wählen Einige Jrländer kamen
ſogar aus den Vereinigten Staaten Ein kranker Nationaliſt
Partei Redmond ließ ſich auf einer Tragbahre in dag

l ſchaffen Jn Bel,faſt wurden bei einem großen
Tumult viele Fenſter eingeworfen Die Ruhe konnte ſchließlich
nur durch ein ſtarkes Polizeiaufgebot wiederhergeſtellt werden

Lord Roberts unter den Schauſpielern

D Aus London kommt die Meldung
Die Naticnale Militärdienſt Liga und ihr geiſtiges

Oberhaupt Feld marſchall Lord Roberts haben einen merk
würdigen Einfall gehabt Sie wollen unter den Schauſpielern
und den Angeſtellten der Theater eine Propaganda für di
allgemeine Dienſtpflicht machen Jm Majeſtic Theatre wird
demnächſt unter dem Vorſitz des Direktors Sir Herbert Beer
bom Tree eine Verſammlung abgehalten werden in der Lord
Roberts zugunſten der allgemeinen Wehrpflicht ſprechen wird

Die Reiſedispoſitionen König Peters
J Belgrad 8 Dez Der ſerbiſche König der am 13

oder 15 Januar nach Rom reiſt wird am 26 Januar
wieder zurückreiſen Jn ſeiner Begleitung befindet
ſich der Miniſter Milowano witſch ſowie der Sekretär
des Königs Jankowitſch und ein großes Seele Nach
der Rückkehr des Königs reiſt der ſerbiſche Thronfolger nach

bis zum Ende des Winters ver

Ralle und Umgebung
Hale den 10 Dezember

Sin Hallenser preisgekrönt
Zu der diesjährigen Beuthpreisbewerbung des Vereins

deutſcher Maſchinen Jngenieure die die Ausnutzung
eines Bahnkraftwerks für Nebenbetriebe zum Gegenſtand hatte
waren vier Arbeiten eingegangen von denen zwei als preis
würdig anerkannt wurden Den Staatspreis von 1700 Mark und
vie goldene Beuthmedaille erhielt Regierungsbauführer Ackermann
in Kattowitz die goldene Beuthmedaille Diplom Jagenieur
Max Kreißigin Halle

Beide Arbeiten werden dem Techniſchen Oberprüfungsamte
zur Annahme als Probearbeiten für die zweite Staatsprüfung
im Maſchinenbaufach vorgelegt werden

Die Prämie von 300000 Mark
iſt wie berichtet am geſtrigen letzten Ziehungstage der preußiſchen
Klaſſenlotterie auf die Nummer 173 611 gefallen

Halle iſt dabei leer ausgegangen Die glücklichen Gewinner
ſitzen in Berlin

San Remo wo er
bleibt

Die Militär Tntendantursekretariats I auf bahn
Zur MilitärJntendanturſekretariatsLaufbahn werden bis

auf weiteres nur Jnhaber des Zeugniſſes der Reife für die
erſte Klaſſe Anterprima einer neunſtufigen höheren Lehr
anſtalt zugelaſſen

Junge Leute welche dieſe Laufbahn einſchlagen wollen
müſſen erſt ihre geſetzliche Dienſtpflicht als Einjährig oder
Zweijährig Freiwillige ableiſten Drei Monate vor Ablauf
derſelben iſt von ihnen ein Geſuch um Vornotierung an den
Militär Jntendanten des betreffenden Armeekorps auf den
Dienſtwege einzureichen Bei der Vornotierung dürfen die Be
werber das 23 Lebensjahr nicht überſchritten haben An die
geſetzliche Dienſtpflicht ſchließt ſich eine einjährige Frontdienſt
zeit als Unteroffizier oder Unteroffizierdienſttuer an Alsdann
erfolgt eine 24jährliche Ausbildung bei der Kaſſenwaltung
und der Bekleidungswirtſchaft eines Truppenteiles und eine
eir jährige Ausbildung bei der r Hierauf wird
der Anwätter zur Zahlmeiſterprüfung zugelaſſen die er min
deſtens mit gut beſtehen muß Auf Grund der abgelegten
Prüfung wird er vom Generalkommando zum Zahlmeiſter
aſpirant ernannt Anwärter welche die Zeahlmeiſterprüfung
nur mit genügend beſtehen werden aus der Liſte der Jn
tendanturſekretarigts Anwärter geſtrichen verbleiben aber in
der Zahlmeiſterlaufbahn

Zur Ausbildung im Jntendanturſekretariatsdienſt wird
dann der Anwärter zür Korpsintendantur Korpszahlunggsſtelle
Garniſonverwaltung zum Proviantamt Garniſonlazarett Ve
kleidungsamt und einem Manöver Proviantamt kommandiert
Dieſe Kommandos dauern für fleißige und begabte Leute zu
ſammen ungefähr 20 Monate Nach Beendigung dieſer Aus
bildung iſt die Prüfung zum Jntendanturſekretär abzulegen
Wird ſie beſtanden ſo iſt die Notierung für die Laufbahn
endgültig Die geprüften Anwärter werden bei den Jnken
dankuren als Hilfsarbeiter beſchäftigt und erhalten während
dieſer Zeit eine monatliche Zulage von 50 Mk neben ihren
militäriſchen Gebührniſſen Die erſte Anſtellung erfolgt als
dann in der Regel innerhalb dreier Jahre als Jntendantur
diätar nicht etatsmäßiger Militärbeamter in Offiziersrang
Die Ernennung zum Jntendanturſekretär richtet ſich nach dem
Freiwerden der Stellen Die Jntendanturſekretäre gehören zu
den oberen Militärbeamten im Offigiersrange

Anwärter die als frühere Cinjährig Freiwillige die Quali
kation zum Reſerveoffizier erhalten ſeben können nach be

tandenem Intendanturexamen 2 achtwöchige Uebungen in der
Front ableſſten Nach e Ernennung zum Milikärbeamin
werden ſie alsdann zum Reſerveoffizier gewählt und beförder

Befolgung von Unſallverhütungs Vorſchriften während des

Dreſchgeſchäfts hover
Nach einem neuerdings ergangenen Beſcheide des Reichsven

ſicherungsamts ſind Unternehmer von Lohndreſchereibetrieben
einen ausreichenden Unfallſchutz an ihren zur Ausleihung on
den DampfDreſchmaſchinen und Lokomobilen inſoweit verantw
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als dieſer durch die Unfallverhütungs Vorſchriften der
ſich en Berufsgenoſſenſchaft vorgeſchrieben iſt der

als Mitglied angehören und als ihr eigenes
i Hreſchmaſchine uſw bedienendes oder bewachendes Perſonal
n c den mangelnden Unfallſchutz gefährdet wird Dagegen iſt
e Landwirt bei dem gedroſchen wird verpflichtet für den Un
anſchutz der von i h m beſchäftigten Arbeiter zu ſorgen und zwar

h i aſerde der Unfallverhütungsworſchriften ſeiner Berufs

u en tne an der Dreſchmaſchine uſw die in den landwirtſchaft
ſchen Unfallverhütungs Vorſchriften vorgeſchriebenen Schutzvor
tehrungen fehlen muß der Landwirt mit dem Dreſchereiunter
ehmer vereinbaren daß die Unfallverhütungsvorſchriften der land
ittſchaftlichen Berufsgenaſſenſchaft vor Jnbetriebnahme der
Ftaſchine beachtet ſind Sollten ſolche Verhandlungen nicht zu dem
gewünſchten Ergebniſſe führen ſo darf der Landwirt ſeine Ar
Heiter an der ungeſchidtzten Maſchine nicht beſchäftigen anderen

falls kann er wegen Verſtoßes gegen dieſe Unfall
hütungsvorſchriften beſtraft werden
Es empfiehlt ſich daher daß die Landwirte nur mit den

Dreſchereiunternehmern Verträge abſchließen die ſich im voraus
hereit erklaren die Dampfdreſchmaſchine uſw ſowohl mit den in
ten Unfallperhütungsvorſchriften der gewerblichen BVerufsgenoſſen
ſchaft geforderten als auch den von der land wirtſchaftlichen Berufs
genoſſenſchaft vorgeſchriebenen Schutzeinrichtungen zu verſehen

Die Trothaer Kirche
iſt nunmehr in ihren Umriſſen fertig Sie macht namentlich

der Halleſchen Seite aus geſehen einen recht hübſchen Einzruc und bildet einen harmoniſchen Schmuck der Landſchaft

Gottesdienſt für Schwerhörige Am kommenden Sonntag um
z Uhr nachmittags findet im Evangel Vereinshaus Hotel
Kronprinz wieder ein Gottesdienſt für Schwerhörige ſtatt

Das Konzert des Lehrer Geſangvereins zum Beſten des
Kaiſer FriedrichDenkmals findet heute abend 8 Uhr in den
Kaiſerſälen ſtatt worauf nochmals empfehlend hinge

wieſen ſei
Stadtmiſſion Jeſus im Lichte der meſſianiſchen Weisſagung

autet das Thema über das am nächſten Sonntag Herr Paſtor
Hübner im großen Saale des Stadtmifſionshaufes Weidenplan 4
ſprechen wird

ver

Vereins und Versammlungsnachrichten
Der Jnnungs Ausſchuß hält am 12 d M abends 84 Uhr

im Reſtaurant Zum Schultheiß hier eine außerordentliche Ver
ſammlung ab auf deren Tagesordnung u a folgende Punkte
ſtehen 1 Stellungnahme zum Vorgehen des Preuß Beamten
Vereins betr das Abkommen mit Schneidermeiſtern über die
Anfertigung von Herrenkleidungsſtücken 2 Stellungnahme zum
Miniſterial Erlaß vom 27 April 1910 betr die Unterſagung
der Ausübung des Baugewerbes an unzuver
läſſige Bauunternehmer 3 Errichtung des Kaiſer
Friedrich Denkmals

Preußiſcher Beamtenverein Pr B Die für den 14 und
15 d M geplanten Opernabende müſſen wegen Behinderung
eines Hauptdarſtellers vorläufig ausfallen

Der Beamtenverein Glückauf E beſprach in ſeiner
Generalverſammlung die Einrichtungen des Verbandes der Be
amtenvereine Der Beitritt zu dem Verbande wurde beſchloſſen
damit die Vorteile der Verbandseinrichtungen und Abkommen
allen Vereinsmitgliedern zugänglich ſind Der Vorſtand erſtattete
ſodann Bericht über das abgelaufene Geſchäftsjahr der ein reges
Vereinsleben zeigt Die Bibliothek hat eine weſentliche Ver
mehrung erfahren ihr gehen ſtändig eine Anzahl laufend erſchei
nende Zeitſchriften zu Die Vermehrung des Mitgliededbeſtandes
bewegte ſich auf ſtetig aufſteigender Linie neue Mitglieder wurden
42 aufgenommen ſo daß der Verein am Schluſſe des Berichts
jahres 80 Mitglieder zählte es liegen bereits wieder Neuan
meldungen vor Das Ergebnis der Vorſtandswahl war eine
Wiederwahl des bisherigen Vorſtandes Als Beiſitzer wurden ge
wählt die Herren Oberſteiger Spengler Berginſpektor Laus und
Grubeninſpektor Weickardt Schließlich wurde noch über die Ver
wendung des Vereinsvermögens Beſchluß gefaßt und die Abhal
tung eines Vergnügens im Februar nächſten Jahres beſchloſſen
Die nächſte Verſammlung findet am 14 Januar 1911 ſtatt

Verband reiſender Kaufleute Herr G Büſching hält am
Sonnabend abend 88 Ahr im oberen Saale des Wintergartens
in der Sektion Halle des Verbandes reiſender Kaufleute Deutſch
lands einen Vortrag über Einrichtung eines Reform Kalenders

Der Verein gegen Armennot und Vettelei E hielt geſtern
abend im Saale des Evangeliſchen Vereinshauſes ſeine ordent
liche diesjährige Generalverſammlung ab Jhr ging ein Vortrag
des Vorſitzenden Herrn Geh Konſiſtorialrat Profeſſor D Dr Loofs
über Franz von Aſſiſi den Begründer des erſten Bettelordens
voraus Redner ſchilderte den Mann dem die Liebe zur Menſch
heit aus guten Verhältniſſen heraus in ein entſagungsreiches Leben
trieb um es dem Heiland gleich zu machen und in deſſen Sinne
zu wirken Dabei griff er zu recht eigenartigen Mitteln die mit
den Anſchauungen der Kloſterbrüder nicht recht übereinſtimmten
Geld war bei ihm verpönt es brannte ihm wie Feuer Sein
kärgliches Daſein friſtete er durch Gaben die ihm für geleiſtete
Handarbeiten zuteil wurden und nur da wo er ſolche nicht bieten
konnte erbettelte er ſich den einfachen Unterhalt Jn dieſem Sinne
erzog er feine Anhänger deren Zahl anfangs ſehr gering war die
aber bei ſeinem Tode viele tauſende betrugen und in den ver

ſchiedenen Ländern verteilt waren Ein Verſuch beim Papſt
Jnnocenz III Sympathie für ſeine Jdeen zu erwerben mißglückte
man ſchüttelte den Kopf über den wunderlichen Mann und entließ
ihn mit freundlichen Verſprechungen Er ließ ſich nicht abbringen
ſondern verfolgte mit großer Hartnäckigkeit ſein Werk bereiſte
fremde Länder kehrte aber immer wieder nach Jtalien zurück da
r hier immer noch das beſte Entgegenkommen gefunden Seine
Anhänger durften nichts ihr eigen nennen dürftig in der Kleidung
beſcheiden in ihrer Lebensweiſe namentlich in bezug auf Koſt und

Lagerſtatt Franz von Aſſiſi ſtarb im Jahre 1226 verehrt von
keinen Anhängern Nach ihm erſtand der Orden der Franziskaner
der ſich über die ganze Erde verbreitete und heute noch beſteht
gen Redner wurde voller Beifall geſpendet Jn der folgenden
eneralverſammlung wurde der bereits bekannte 19 Rechenſchafts
bericht erſtattet und genehmigt dem Vorſtand Entlaſtung erteilt
der Haushaltsplan für 1910/11 genehmigt und die bisher im Ver
waltungsrat tätigen Herren durch Zuruf wiedergewählt Mit der
z rüfung der laufenden Rechnung wurden die Herren Möbelfabri
ant Reuter und Bureauvorſteher Kalze betraut

Ortsgruppe Halle a S des Weltbundes zum Schutze der Tiere
3 gegen die Viviſektion Jn der letzten Mitgliederverſammlung
elt Herr Laucke Vorſitzender des Neuen Leipziger Tierſchutzver
kKw einen V über das Thema Beeinträchtigt die Be

re pung der Viviſektion die Gemeinnützigkeit eines Tierſchutz
r deins Redner knüpfte an einen Prozeß an den ſein Verein
in ſeinen r Charakter habe führen müſſen Er be
ritt im Verlauf ſe

Tieren ausſchließlich zu wiſſenſchaftlichen Zwecken vorgenommen

würden daß gegen den Mißbrauch irgendwie ausreichende Bürg
ſchaften gegeben ſeien daß Phyſiologie und Medizin erheblichen
Nutzen aus der Viviſektion gezogen hätten Nach dieſem erſten
mehr widerlegenden und abwehrenden Teile des Vortrages ſuchte
der Redner immer unter Vorführung eines umfangreichen Mate
rials die Gemeinnützigkeit des Kampfes gegen die Viviſektion un
mittelbar zu erweiſen Dieſer Kampf ſei Tierſchutz höchſter Potenz
vnd als ſolcher gemeinnützig Man handle gemeinnützig wenn
man die Menſchheit vor der Anwendung einer Forſchungsart die
grauſam trügeriſch ja gefährlich ſei wenn man die Aerzte vor der
durch die Viviſekton bedingten Verhärtung des Gemütes be
wahren wolle wenn man den anarchiſtiſch nihiliſtiſchen Tendenzen
entgegentrete die in der von Paſteur Graſſet Dubois Reymond
und neuerdings von Rubner aufgeſtellten Forderung der begren
zungsloſen Forſchungsfreiheit liege Den Schluß des Vortrages
bildete die Erörterung der ſittlichen Seite der Viviſektion Die
Viviſektion ſei Tierquälerei Tierquälerei ſei unſittlich und könne
auch durch den Hinweis auf die angeblichen Vorteile für die
Menſchheit nicht zu etwas Sittlichem gemacht werden Die Erhal
tung des ſittlichen Kernes der Menſchennatur die Erhaltung der
Menſchenwürde in allen Lebenslagen ſei die Aufgabe des einzelnen
Wigt der ganzen Menſchheit Wer danach handele handele gemein
nützig

MaſchinenTechniſcher Verein Halle a Zweigverein des
deutſchen Technikerverbandes Warum wofür und wie müſſen
die techniſchen Angeſtellten für ihren Stand kämpfen über dieſes
Thema ſprach in der letzten Verſammlung Herr Jngenieur
Yſt r öm Magdeburg Der Referent führte ungefähr folgendes
aus Alle Staatsbürger fügen ſich in die Ordnung ihres Staats
weſens um dadurch einen Schutz ihrer Perſon und ihrer Güter
zu erhalten und um zu ſicheren Lebensbedingungen zu kommen
Jn der Erfüllung dieſer Forderungen liegt der Wert und Zweck
jedes Staatsweſens Je nach der Erkenntnis inwieweit durch
unſer Staatsweſen dieſe Zwecke für den einzelnen Staatsbürger
erfüllt werden ſollte ſich bei jedem logiſch denkenden Menſchen
ſeine politiſche Stellungnahme richten Die ſozialen Gegenſätze
die Klaſſifizierung im Staate werden hauptſächlich durch den
Beſitz hervorgerufen Die Techniker gehören in ihrer großen Mehr
heit zu der Kategorie der Beſitzloſen Jhre körperliche und
geiſtige Befähigung allein iſt das Kapital auf dem ſich ihre Exi
ſtenz aufbaut Die Konkurrenzklauſel und das herrſchende Erfinder
recht bedeuten eine Lahmlegung des geiſtigen Kapitals der Ange
ſtellten Die Beſeitigung dieſer unſozialen Rechtsformen und
Rechtsnormen muß mit aller Energie durch kräftige politiſche Be
tätigung der einzelnen Berufsangehörigen und durch Aufklärungs
crbeit in der breiteſten Oeffentlichkeit angeſtrebt werden Die
Umformung des beſtehenden Technikerrechts wird insbeſondere
durch das retardierende Verhalten der Regierung erſchwert welche
wohl Gutachten von den Organiſationen und Vertretungen der
Arbeitgeber einholt die Angeſtellten Organiſationen aber in der
Regel überſieht Gegen dieſes Verhalten hilft nur einmütige
politiſche Stellungnahme aller Standesançxhörigen ſelbſtver
ſtändlich bei völliger politiſcher Neutralität der Angeſtellten
Organiſationen Die Statiſtik des deutſchen Techniker Verbandes
beweiſt die außerordentliche Entwertung der Arbeit des Technikers
Nur ſtraffſte Organiſation kann hier Wandel ſchaffen Redner
ſchloß ſeinen mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag mit
dem Appell an die Verſammlung bei jeder ſich bietenden Gelegen
heit für die Jntereſſen der techniſchen Privatangeſtellten einzu
treten und den Ausbau der Organiſation nicht zu vernachläſſigen

Halliſcher Fußballſport
Wacker Halle J gegen Hohenzollern Halle J Das Spiel das

am 9 Oktober zum Austrag kam wurde auf den Proteſt Hohen
zollerns hin vom Gauvorſtand für ungültig erklärt da
ein Spieler dieſes Vereins an dieſem Tage in Leipzig in der
Kronprinzenpokalmannſchaft mitwirkte und durch ſein Fehlen die
Grünweißen in ihrer Spielſtärke geſchwächt waren Damals
konnte Wacker das Spiel mit 0 für ſich entſcheiden Man
darf geſpannt ſein wie das Wiederholungsſpiel am kommenden
Sonntag ausfällt Hohenzollern konnte letzten Sonntag Fortuna
Leipzig überlegen mit 5 0 ſchlagen während Wacker vor einigen
Wochen gegen dieſelbe Mannſchaft nur 3 0 erzielte Wacker und
Hohenzollern haben gegenwärtig gleiche Punktzahl um die wei
teren 2 Punkte wird nun am 11 Dezember jedenfalls ein heißes
Ringen entſtehen aus dem der Sieger wohl vorher kaum zu be
timmen ſein dürfte Das Spiel findet wie das erſte auf dem
Wacker Sportplatz ſtatt und beginnt pünktlich 10 Ahr

Die Tagung der Hühnen Genoſeuſchaſt

Verlin 9 Dez
Viele Delegierte ſind bereits abgereiſt Nach Eröffnung der

Sitzung wird beanſtandet daß Herr Wehlau gegen die ihm
opponierende Verſammlung den Ausdruck heulende Derwiſche
gebraucht hat Es findet dann eine recht lebhafte Auseinander
ſetzung zwiſchen ScheidemantelDresden und dem Präſidenten Niſſen
über deſſen Tätigkeit als Ueberwacher der Genoſſenſchaftszeitung
Der neue Weg ſtatt Bei der Beſprechung der vielen Klagen

über die Organiſation der Zeitung wird auch die Geſchäftsführung
des Zentralausſchuſſes im allgemeinen kritiſiert und es wird da

bei nochmals der bekannten Tatſache Erwähnung getan daß der
Zentralausſchuß ſeinen Beſchluß darüber ob Niſſen den Verfaſſer
der bekannten Broſchüre den Schauſpieler Voigt verklagen ſolle
oder nicht mehrfach und das ſogar an einem Tage geändert habe
Lebhaftes Jntereſſe erregt dann die während einer Diskuſſion
zwiſchen dem Präſidenten und dem Hoſfſchauſpieler Winter auf
geſtellte Behauptung daß vor achtzehn Jahren der damalige
Präſident der Genoſſenſchaft das bekannte Mitglied des Berliner
Schauſpielhauſes Keßler gezwi gen war ſein Amt als Genoſſen
ſchaftspräſident niederzulegen da der damalige Jntendant Graf
Hochberg ſonſt ſeinen Kontrakt nicht verlänger hätte Keßler hatte
damals den Bühnenverein ſcharf angegriffen

Die Moabiter Straßenkrawalle vor Gericht

S u H Berlin 9 Dez
Nach eintägiger Unterbrechung wurde heute in der Verhand

lung fortgefahren Es wird in der Erörterung des Falles
Pilz fortgefahren und zunächſt der Kriminalwachtmeiſter Faber
vernommen Er hat mit Wellſchmidt zuſammen am Tage nach
der Schlägerei das Lokal von Pilz beſucht und dort auf Grund
ihres Verhaltens die Meinung gewonnen daß die Perſonen die
der Zeuge Wellſchmidt ihm als die Schläger bezeichnete in der
Tat die Schuldigen waren Mit dem nächſten Zeugen dem
Eigentümer Berthold hatte Wellſchmidt einen Portiervertrag
abgeſchloſſen jedoch die Stelle nicht angetreten weil er wieder
noch Oeſterreich zurückkehren wolle Als der Zeuge dann anläß
lich des Streikes bei Kupfer erfuhr daß Wellſchmidt hiergeblieben

Darlegungen daß die Experimente an war hielt er ihm bei einem Beſuch vor daß er doch einen Kon

j trakkbruch begangen hätte darauf hätte ihm Wellſchmidt gedroht

Dem Zeugen

4 e

ihn die Treppe hinunterzuwerfen Kulli der im
Pilzſchen Lokale verkehrt hat Pilz am Tage nach dem Vorfall
davon erzählt und dabei erwähnt er habe am Arm
genommen um den Ladentiſch herumgeführt und mit den Worten
hinausgebracht Jn meinem Lokal gibt es ſowas nicht Wenn
ihr euch ſchlagen wollt dann ſchlagt euch draußen Hierauf
wird Frau Pilz die Frau des Angeklagten aufgerufen Der
Angeklagte Pilz wird bei ihrem Anblick ſo erregt daß er tränen
den Auges den Vorſitzenden bittet während der ng
ſeiner Frau ſich entfernen zu dürfen Dies wird geſtattet Frau
Pilz ſagt aus Als ſie am 5 Oktober aus der Küche in das
Lokal kam ſah ſie zwei junge Leute von denen der eine für den
andern zu eſſen und zu trinken beſtellte Der zweite ſagte er
habe noch gar nichts im Leibe er habe großen Hunger Sie
habe ihm darauf zu eſſen und zu trinken gebracht und ſich wiede
entfernt Bei ihrer Rückkehr ſah ſie wie ihr Mann hinter dem
Ladentiſch den Mann dem ſie Eſſen gebracht hinausführte Die
Zeugin hat nicht geſehen wie die Sache anfing und hat auch
nichts vom Schlagen geſehen Wer das Eſſen bezahlt hat weiß
ſie nicht Staatsanwalt Steinbrecht Wie kamen Sie denn
darauf dem Wellſchmidt zu eſſen und zu trinken zu geben
Zeugin Jch habe ſelbſt kennen gelernt wie weh Hunger
tut Außerdem hatte ja der andere junge Mann beſtellt
Vorſ Aber Sie ſollen gewußt haben daß es ſich um einen
Arbeitswilligen von Kupfer Co handelte Sie ſollen dies ſogar
Jhrem Mann geſagt haben Zeugin Das weiß ich nicht
Das würde auch gar nichts mit meinem Bringen des Eſſens zu
tun haben

Es entſpinnen ſich nun lange Erörterungen über die Glaub
würdigkeit der Wellſchmidtſchen Ausſagen zwiſchen den Ver
teidigern und den Kriminalbeamten

Kindermörderinnen in
Nen Gniner

Gegenüber einer vor kurzem in mehreren Blättern gegebenen
Darſtellung daß die Unruhen in Neu Guinea infolge
Einſchreitens der katholiſchen Miſſion gegen Vielweiberei
bei den Heiden ausgebrochen ſeien wird in der Kölniſchen Volks
zeitung u a folgendes ausgeführt

1 Die katholiſche Miſſion geht nicht gegen die Viel
weiberei bei den Heiden vor weil dieſes nicht in ihrer Macht
ſphäre liegt obwohl dieſe Unſitte aus manchen ſchwerwiegenden
Eründen ausgerottet werden müßte weil ſie zum Ruin des
Volkes und zu vielen Mordtaten Feindſchaften uſw Veranlaſſung
gibt

2 Der Grund der Unruhen liegt alſo nicht im Vorgehen von
ſeiten der katholiſchen Miſſion gegen die Vielweiberei ſondern im
Vorgehen gegen den in hieſiger Gegend in ſo ſchrecklicher Weiſe
herrſchenden Kindermord Dieſe Unſitte greift in einer ſo
entſetzlichen Weiſe um ſich daß vorausſichtlich in einigen Jahr
zehnten ganze Dörfer oder Stämme aus geſtorben
ſein werden

Vor ungefähr 1 Jahren wurde die kaiſerliche Regierung von
der katholiſchen Miſſion auf die Uebelſtände aufmerkſam und ver
ſchiedene Kindesmörderinnen namhaft gemacht Der
Kaiſerliche Begirksamtmann von Friedrich Wilhelinshafen begab
ſich nun mit dem Dampfer Siar nach Potsdamhafen um dieſe
Schuldigen zu beſtrafen Bei ſeiner Ankunft war die ganze Ein
wohnerſchaft flüchtig geworden Der Kaiſerliche Bezirksamtmann
verlangte die Auslieferung der ſchuldigen Perſonen andernfalls
würde er deren Häuſer zerſtören Erſt nach langem vergeblichem
Warten wurde die angedrohte Strafe zur Ausführung gebracht
Obwohl eine ſolche Strafe für die Eingeborenen ſchon ſehr empfind
lich iſt ſo hatte ſie trotzdem nicht den erwarteten Erfolg Nach
wie vor wurde jedes Kind ſchon vor oder gleich nach der Geburt
getötet Der Kaiſerliche Bezirksamtmann fand es abermals
für notwendig einzugreifen Hierdurch beſonders aber durch die
Fortführung von vier Mörderinnen und durch die Androhung einer
GEefängnisſtrafe von einem Jahre für jeden Kindermord einerlei
ob er vor oder nach der Geburt geſchehen wurden die Gemüter
erregt und man beſchloß ſich ſämtlicher Europäer zu
entledigen durch einen allgemeinen Ueberfall der aber glück
licherweiſe vereitelt wurde

Provinzial Nachrichten

Margarinevergittungen
Weißenfels 9 Dez Die ganze Familie des Arbeiters

Philippin Granſchütz iſt nach dem Genuß von Margarine
die die Arbeiter der chemiſchen Fabrik Gerſtewitz zentnerweiſe aus

ar gar tnewerken in Altona Ottenſen bezogen hatten ſchwer

erkrankt
Jn Döbris iſt das Kind eines Arbeiters deſſen Familie

ebenfalls an Margarinevergiftung erkrankt war geſtorben

Eine Elektrizitätsgenoſſenſchaft Merſeburg Weißenfels Jeitz
Weitzenfels 9 Dez Unlängſt fand eine Verſammlung im

Kreishauſe zu Weißenfels ſtatt zu der außer den Landräten der
drei Kreiſe Merſeburg Weißenfels und Zeitz eine größere Anzahl
Landwirte aus den drei Kreiſen geladen waren Jn dieſer Ver
ſammlung ſollte die Frage ventiliert werden ob es wünſchenswert
iſt daß die drei Kreiſe bei der Elektrizitätsverſorgung des Landes
gemeinſchaftlich vorgehen ſollen und in welcher Weiſe ein ſolches
Vorgehen verwirklicht werden könne Für die Entſchließungen
war der Umſtand von Wichtigkeit daß in den Kreiſen Weißenfels
und Zeitz ſchon Genoſſenſchaften ſich gegründet hatten die ſich aber
auf die einzelnen Kreiſe beſchränkten

Jn der Verſammlung kam zum Ausdruck daß es im Jntereſſe
aller Eingeſeſſenen liegen müſſe wenn verſucht würde durch ge
meinſchaftliches Vorgehen der drei Kreiſe ein großes Abſatzgebiet
für die etwa zu errichtende Ueberlandzentrale zu ſchaffen und die
Möglichkeit eines Strombezuges von irgend einem induſtriellen
oder ſtädtiſchen Werk dadurch zu erleichtern Die Verhandlungen
führten zu dem Ergebnis daß die heutige Situation in den drei
Kreiſen es jedenfalls gerechtfertigt erſcheinen laſſe wenn durch
Gründung einer neuen Genoſſenſchaft mit dem Namen Eleltriſche
Ueberlandzentrale Merſeburg Weißenfels Zeitz die Durchſüh
rnug eines einheitlichen Unternehmens für alle drei Kreiſe ein
geleitet würde

Die anweſenden Herren traten darauf ſogleich zur Gründung
einer Genoſſenſchaft mit vorbezeichneten Namen zuſammen und
wählten zum Vorſitzenden des Vorſtandes den Elektrizitätswerks
und Gutsbeſitzer Voigt in Kretzſchau und zum Vorſitzenden des
Aufſichtsrats Landrat Winckler in Zeitz Landrat Graf Hauſſon
ville Merſeburg und Landrat v Richter Weißenfels ſind Mitglieder
des Aufſichtsrats
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Vom Znge erfaßt
Cönnern 9 Dez Ein gräßliches Unglück ereignete ſich geſtern

auf dem Bahnkörper der Nebenbahn Cönnern BVaalberge am
LeauBebitzer Wegeübergang

Der 12 44 Uhr von Bebitz nach Baalberge abgelaſſene Per
ſonenzug überſuhr an jener Stelle ein Geſchirr der Spirituoſen
und Eſſigſpritfabrik von Wilhelm Behr hier Der Wagen wurde
zertrümmert der Geſchirrführer Franz Fahtz und die
Pferde ſchwer verletzt Der Geſchirrführer wurde mit
dem Zuge nach Bernburg geſchafft wo er geſtern abend im
Krankenhauſe infolge des erlittenen Schädelbruchs verſtar b
Ein Pferd iſt nachträglich verendet während das andere wahr
ſcheinlich getötet werden muß

Der Führer des Zuges will die Gefahr des herrſchenden
Nebels wegen nicht erkannt haben

Die Uebergänge an jener Bahn werden nicht bewacht

Verband Thüringer Handwerkskammern
Pößneck 8 Dez Geſtern fand hier die Tagung des Ver

bandes Thüringer Handwerkskammern ſtatt Vertreter hatten
entſandt Weimar Meiningen Gotha Gera Greiz Arnſtadt
Halle und Magdeburg Ein Antrag der Handwerkskammer
Meiningen betraf die Gewährung von Darlehen an kleinere Hand
werker ſeitens der Thüringiſchen Landesverſicherungsanſtalt Dieſer
Punkt zeitigte den Beſchluß zu verſuchen bei Ausarbeitung des
Reichsverſicherungsgeſetzes in dieſer Weiſe auf die Beſtimmungen
der Verſicherungsanſtalt Einfluß zu erlangen Die Kammer
Cotha hatte die Reichszuwachsſteuer zur Sprache gebracht
Der Verbandstag hält dieſe Steuer für berechtigt jedoch müßte
eine Milderung der Stellen in dem Geſetze die Härten für das
Handwerk enthalten angeſtrebt werden

Zum Schluß erfolgte auf Veranlaſſung der Kammer Gera eine
Beſprechung über die Errichtung eines gemeinſamen Thüringer
Arbeitsnachweiſes Der Verbandstag verſpricht ſich von
der Zentraliſation des Arbeitsnachweiſes für das Handwerk nicht
den geringſten Vorteil Man will aber in Gemeinſchaft mit den
Landwirtſchafts und Handelskammern eine derartige Einrichtung
unterſtützen

Volkszählungsergebniſſe

Weimar 8 Dez Bei der diesmaligen Volkszählung wurden
in unſerer Stadt 34 556 Perſonen gezählt gegen 31 117 im Jahre
1905 Es beſteht ſomit eine Zunahme von 3439 Perſonen oder
11,05 Prozent Steigerung der Bevölkerungsziffer

Bacha 7 Dez Der Sprudel der ſich bei Burgſinn
in der Rhön bei den Bohrungen nach Kali aus dem 318 Meter
tiefen Bohrloch erhob iſt als Soleſprudel anzuſehen der etwa
ebenſoviel Kochſalz wie der Solbrunnen in Bad Soden enthält
und etwa 7 Sekundenliter liefert Es muß nun abgewartet
werden ob der Solſprudel ſeine gleiche Stärke weiterbehält oder
ob ſeine Ergiebigkeit durch die weiteren Kalibohrungen nachläßt

Eine neue Delikateſſe
Deſſau 6 Dez Ein Eingeſondt im Anhaltiſchen

Staatsanzeiger klagt daß viele Hunde geſtohlen und ge
ſchlachtet werden Es fordert die Tierſchutzvereine auf der
artige jedem Sport und jeder Sittlichkeit hohnſprechende Vor
kommniſſe in der jetzt wieder beginnenden Hundeſchlacht
ſaiſon zu verhindern Jn Deſſau wird Hundebraten in
der Tat derart geſchätzt daß mehrere Wirte Hundebraten
Feſteſſen veranſtalten

Der neue Senatspräſident
Dresden 8 Dez Zum Senatspräſidenten des Oberlandes

gerichts in Dresden iſt Landgerichtspräſident Dr Wagner in
Chemnitz vom 1 Januar 1911 ab ernannt worden An deſſen
Stelle tritt Landgerichtsrat Geheimer Juſtizrat Gölitz

Könnern 8 Dez Volkszählung Das vorläufig
Zählergebnis ergab eine ortsanweſende Bevölkerung von 4256
Perſonen Am 1 Dezember 1905 zählte Könnern 4322 Einwohner
ſo daß eine Abnahme von 66 Perſonen zu verzeichnen iſt die wohl
hauptſächlich auf Konto des Eingehens der Saalhütte zu ſetzen iſt

Gerbſtedt 7 Dez 65081 Einwohner Die diesjährige
Perſonenſtandsaufnahme ergab für die hieſige Stadtgemeinde
6081 Perſonen Jm vorigen Jahre waren es 6279 1908 6123

Gröbers 9 Dez Geflügelausſtellung An ll1
und 12 d M findet hier im Saale der Frau Hoffmann eine Ge
flügelausſtellung ſtatt Eröffnung am 11 Dez mittags 12 Uhr
anſchließend Aufflug von Brieftauben

Neumark 8 Dez Heute morgen verunglückte im
Baggerbetriebe der Gewerkſchaft Leonhardt der Heizer Otto Wichert
aus Benndorf er war ſofort tot

Magdeburg 9 Dez Die Neubeſetzung der Bürger
meiſterſtelle Jm vertraulichen Teile der geſtrigen Sitzung
der Stadtverordneten beſchäftigte man ſich eingehend mit der Neu
beſetzung der vakanten Bürgermeiſterſtelle Wie wir hören einigte
man ſich ſchließlich dahin daß der Poſten ausgeſchrieben werden ſoll

Lezlingen 7 Dez Der ſprechende Hund Don
des Königl Hegemeiſters Hermann Ebers im benachbarten Forſt
haus Theerhütte wird Ende der Woche im Auftrage des Direk
toriums des Kepplerbundes zur Förderung der Naturerkenntnis
durch Dr Hauſen Zoologe und Dr Fritz Sachs Phyſiologe aus
Berlin unterſucht werden

Ziegelrode 9 Dez Gutsverkäufe Das Herrn Pult
gehörige Freigut Ziegelrode ebenſo wie das Rittergut Benndorf
desſelben Beſitzers ſind an eine Landbank in Halle a S verkauft
worden Herr P iſt nach Hanan verzogen

Erfurt 8 Dez Städtiſches Rechnungsprüfungs
am Wie der Allg Anz hört beſchäftigte die Rechnungs
prüfungskommiſſion ſich geſtern mit der Beſetzung der Direktorſtelle
des ſtädtiſchen Rechnungsprüfurgsamts Bekanntlich war die
Stelle durch den überraſchenden Rückzug des Herrn Seldt der
wieder als Geheimer Rechnungsreviſor an die Oberrechnungs
kammer nach Potsdam ging frei geworden Die Kommiſſion hat
ſich nun abermals auf einen Herrn von der Oberrechnungskammer
geeinigt und den Geheimen Rechnungsreviſor Schreiber zum Direk
tor des ſtädtiſchen Rechnungsprüfungsamts gewählt Herr Schrei
ber war früher Eiſenbahnfekretär bei der Eiſenbahndirektion

Gera 8 Dez Die Fleiſcher haben es abgelehnt den
Verkauf von ausländiſchem Fleiſch das die Stadt einführen will
zu überwachen da man ſich davon nur Schwierigkeiten mit der
Kundſchaft verſpricht

Deſſau 8 Dez Ein fahnen flüchtiger Musketier
wurde von der Berliner Kriminalpolizei als Zuhälter verhaftet
Vor 14 Jahren verübte der Musketier Guſtav Fedler hier einen
Einbruch entfloh darauf von ſeinem Truppenteil und tauchte in
Berlin ſeiner Heimat unter Hier lebte er unter verſchiedenen
Namen Mit ſeinem wahren Namen kannte ihn nur eine Pro
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wegen an und veranlaßte nachdem man in der Tat in ihrer J
Wohnung fremde Wäſche gefunden hatte auf der Straße ihre Ver
haftung ohne daß er ſich dabei ſehen ließ Die Anzeige hatte er
unter dem Ramen ſeines Schwagers Bredow erſtattet Die Be
ſchuldigte entlarvte darauf den Deſerteur der verhaftet dem
Regiment wieder zugeführt wurde Er hatte unter falſchem
Namen viele Betrügereien verübt und auch eine längere Straſe
verbüßt

Leipzig 7 Dez Einbrüche Nachts drangen Einbrecher
in ein Leder warengeſchäft im Grundſtück Neumarkt 7 ein und
ſtahlen für ca 3000 Mk Waren als Damen und Herren Porte
monnaies Damenhandtäſchchen Reiſehandtaſchen Zigarrenetuis
Brieftaſchen Patentfeuerzeuge elektriſche Taſchenlampen Spazier
ſtöcke u v a Weiter erbrachen die Diebe den Geldſchrank und
ließen außer verſchiedenen Einbrecherwerkzeugen einen Zettel zu
rück auf dem ſie ſchriftlich mitteilten daß es ſehr bedauer
lich ſei daß ſie Geld nicht vorgefunden hätten
Die frechen Kerle ſtellten deshalb einen nochmaligen Beſuch in
Ausſicht

c

Vermischfes

Der gefürchtetſte Mann von New Hork
Jm zweiten Stockwerk des Newyorker Zollpalaſtes reſidiert

der nützlichſte aber auch der meiſtgefürchtete von den 300 000
amerikaniſchen Staatsbeamten William Loeb einſt Rooſe
relts Privatſekretär heute höchſter Zollbeamter des größten Hafens
Amerikas

Aus ſeinen Händen empfängt die amerikaniſche Staatskaſſe
wöchentlich rund 25 Millionen von 5 Dollars die
dem Staatsſchatz zufließen ſtammen faſt zwei von William Loeb
der im Jahre einem Anſturm von 300 000 Reiſenden trotzt eine
Million Einwanderer von ſeinen Beamten viſitieren läßt und viele
Tauſende Tonnen von Gütern der zollamtlichen Reviſion unter
zieht William Loeb iſt in wenigen Monaten berühmt und be
rüchtigt geworden ſowohl durch die vielen Millionen die der
Staat durch ihn verdiente als durch die Strenge mit der der
neue Zollkönig von Newyork gegen die reichen Schmuggler vor
ging

Was hat er in ſeiner kurzen Amtszeit nicht ſchon alles ent
decken müſſen Jn dem Zylinderhute eines würdigen alten
Centlemen ſo wird dem Munſey Magazine erzählt fand
man Dutzende oon ſilbernen Löffeln in den Aermeln
eines Volksvertreters koſtbare Pelze William Loeb hat es er
leben müſſen daß man bei ihm 20 lebende Löwen als perſön
liche Reiſeeffekten deklarierte und unter den rauſchenden Toiletten
einer reichen Dame entdeckte man ganze Berge von koſtbaren
Spitzen die eingeſchmuggelt werden ſollten Was geſchah in
ſolchen Fällen nicht alles im Augenblick der Entdeckung

Es iſt Schuld meines Dieners erklärte ein reicher Bürger
aus Cincinnatti deſſen Koffer mit Edelſteinen gepolſtert war
ich werde ihn entlaſſen Jch habe es ganz vengeſſen ich war

ſo ſeekrank ſeufzte die Millionärin die in ihrem Koffer ein
Dutzend Pariſer Toiletten zu deklarieren vergeſſen hatte Aber
William Loebs Strenge hat bereits gewirkt und eine ängſtliche
Ehrlichkeit in Zolldingen iſt hereingebrochen kürzlich deklarierte
ein Reiſender ſogar aus Vorſicht daß er drei folſche Zähne mit
Goldplomben habe

Falſchmünzer
Aus München wird uns gemeldet Hier ſind zwei ſeit acht

Tagen zugereiſte junge Burſchen aus Ungarn wegen Falſch
mün zerei verhaftet worden Bei ihnen wurden ziemlich viele
5 2 und 1 Markſtücke vorgefunden von denen die Zweimarkſtücke
am beſten gelungen und den echten an Ausſehen und Klang faſt
ähnlich ſind Die Werkſtätte der Falſchmünzer iſt bisher noch
nicht entdeckt worden Von dem falſchen Gelde iſt im Münchener
Oſtſtadtteil viel in Umlauf

Brand des Marinearſenals zu Breſt
Ein großer Brand iſt im Marinearſenal zu Breſt ausgebrochen

Die Feuersbrunſt die in den Zentralwerkſtätten der Flotte ent
ſtand hat zwei Drittel der Gebäude zerſtört Ueber die Ent
ſtehungsurſache des Feuers wird bisher nichts gemeldet Menſchen
ſind anſcheinend bei dem Brande nicht verletzt worden

Hochwaſſer in Spanien
Aus Madrid wird uns gemeldet
Infolge anhaltender Regengüſſe iſt ganz Spanien ſelbſt die

kaſtilianiſche Hochebene überſchwemmt Die meiſten Drahtlinien
und verſchiedene Eiſenbahnverbindungen ſind zerſtört Der Man
zangres hat ſich in einen reißenden Strom verwandelt und
hat Hirſche und Wildſchweine in Elpardo ertränkt Zwei Brücken
wurden fortgeſchwemmt Oberhalb von Madrid iſt ein Haus
eingeſtürzt wobei ein Mann getötet wurde Alle großen
Flüſſe ſind übergetreten Jn Moron bei Sevilla iſt eine Grei
ſin in Cazalla ein Mann ertrunken

Der Diebſtahl einer ganzen Wohnungseinrichtung im
Werte von 17000 Mk beſchäftigt die Charlottenburger
Kriminalpolizei Jn der Nacht vom 26 zum 27 November
iſt dieſe wertvolle Einrichtung im Hauſe Spandauerſtraße 29
zu Charlottenburg nebſt den darin befindlichen Kleidungs
ſtücken Wäſche uſw mit zwei Möbelwagen fortgeſchafft
worden Der Jnhaber der Wohnung der Diplomingenieur
Vincent Slupianiek war in dieſer Nacht ebenſo wie
ſeine 20 Jahre alte Ehefrau verreiſt Die Charlottenburger
Kriminalpolizei hat nunmehr ermittelt daß der Kaufmann
Heinrich Franke der früher bei den Sl Eheleuten wohnte
die Einrichtung geſtohlen an den Pfandleiher Kleczewski
Wilmersdorferſtra e 127 zu Charlottenburg für 3000 Mk
verkauft hat Fr iſt angeblich nach Hamburg abgereiſt
Der Pfandleiher erklärte der Kriminalpolizei daß er die
feine Einrichtung für ſich und ſeinen in Berlin wohnenden
Schwager gekauft habe und er deshalb bereits einen Teil
davon an dieſen abgeſchickt habe Angeblich hat Franke die
Sachen nur deswegen abgeholt und in ſeinem Jntereſſe
verwendet um ſich für Aufwendungen die er im Jntereſſe
der Frau Sl gemacht hat ſchadlos zu halten

Eine Weltausſtellung weniger Das Hunderter Komitee das
zur Beratung über eine im Jahre 1913 in Newyork abzuhaltende
Weltausſtellung eingeſetzt worden war hat nunmehr dem Mayor
ſeinen Bericht erſtattet Wie die Ständige Ausſtellungskommiſſion
für die Deutſche Jnduſtrie die erſt unlängſt gegen die ſich häufen
den WeltausſtellungsProjekte im Auslande Stellung genommen
hat erfährt wird in dem Berichte geraten den Plan fallen
zu laſſen Die Zeit zur Vorbereitung ſei zu kurz die not
wendigen Geldmittel würden nicht aufgebracht werden können
Handel und Jnduſtrie der Stadt zeigten wenig Jntereſſe die
Ausſtellung würde den für San Francisco und eventuell für
New Orleans geplanten Ausſtellungen Schaden tun die Komſtituierte Berta der er Zuhälterdienſte leiſtete Als dieſe ihn
munikationsmittel ſowie die Hotels der Stadt Newyork reichten

nicht aus um den Fremdenandrang zu bewältige s ſei auch
befürchten daß die Ausſtellung einen künſtlichen dom b
rufen werde dem dann eine ſchwere Reaktion folgen wüſſe rvor
lich wird hervorgehoben daß die Weltausſtellung geplant u
ſei um die dreihundertſte Wiederkehr des Gründungsjahtes da
Stadt zu feiern nach den neueſten Forſchungen ſei es aber dur t
aus zweifelhaft ob Newyork im Jahre 1613 gegründet worden e
Eine Entſcheidung iſt auf den Bericht noch nicht ergangen es iſt
aber wohl als ſicher anzunehmen daß das Ausſtellungsprojett

geſcheitert iſt tLetzte Nachrichten

Das bißchen Moabit t
R Frankfurt a 9 Dez Ueber die Verſuche der

preußiſchen Konſervativen den Reichskanzler einem Aus
nahmegeſetz gegen die Sozialdemokratie ge
neigt zu machen erfährt die Frankf Ztg daß Verſuche in
der letzten Zeit angeſtellt worden ſind und dabei auch die
Unruhen in Moabit eine Rolle ſpielten Der Reichskanzler
ſoll allen Verſuchen aber wenig zugänglich geweſen
ſein und u a über die Moabiter Ereigniſſe bemerkt haben
Das bißchen Moabit

Der Sieg des Fortſchrittlers
in Labiau Wehlau

K Königsberg i Pr 9 Dez 11 Uhr nachts Pri v
Telegramm Bei der heutigen Reichstagsſtichwahl in
Labhiau Wehlau wurden gezählt für den Bürger
meiſter Wagner Fortſchrittl Volkspartei
9762 für den Rittergutsbeſitzer Burchhard konſ 7140
Stimmen Der Kandidat der Fortſchrittlichen Volkspartei
hat ſomit geſiegt

Jm erſten Wahlgang am 2 d M wurden gezählt Ritter
gutsbeſitzer Burchhardt 7064 für den Bürgermeiſter Wagner
5441 und für den Parteiſekretär Linde Soz 3594 Stimmen

Der Roſenkavalier

TR Berlin 9 Dez Privat Telegramm Die
Uraufführung des Roſenkavalier findet am 25 Januar in
Dresden ſtatt Die Hauptrollen ſind beſetzt mit den Da
men Sims v d Oſten Ninni Neſt und Perron Die
Straußſche Oper iſt von ungefähr 20 Bühnen bereits zur
Auffübrung erworben darunter ſind außer Dresden die Städte
Wien Hamburg München Stuttgart Mailand u a
Auffällig iſt es daß die Berliner Oper das Stück noch
nicht erworben hat dagegen ſtreben England und Amerika
die Erwerbung zur Aufführung an Richard Strauß wird
von Berlin aus zur Einſtudierung der Oper auf zwei Tage
nach Dresden reiſen

Ein verunglückter Flugverſuch in Johannisthal

W Johannistal 9 Dez Privat Telegramm
Heute nachmittag unternahm der Flieger Paul Lange
mit einem Ettrich Apparat Flugverſuche Wohl infolge
eines Fehlers in der Steuerung flog der Apparat plötzlich
ſtatt geradeaus dem Zielrichterhäuschen zu Es gelang dem
Aviatiker noch im ketzten Augenblick den Aeroplan herum
zureißen Die Maſchine ſtürzte in den Graben
beim Schiedsrichterhäuschen und wurde voll
ſtändig zertrümmert Lange blutete aus Mund und
RNaſe er ſoll innere Verletzungen erlitten haben Weitere
Flugverſuche unternahmen heute Kapitän Engelhardt
Thelen Brunhuber und König

Verheerender Sturm

i Perpignau 9 Dez Jm ganzen Departement ver
urſachte ein Sturm großen Schaden Die Verheerun
gen des Orkans der ſtundenlang wütete ſind
en orm Häuſer wurden abgedeckt Wagen umgeworfen und
Bäume entwurzelt

Vermiſchte Drahtnachrichten

Frankfurt a 9 Dez Das Kriegsgericht verurteilte
den Feldwebel Müller wegen Ermordung der Vers
käuferin Iffland indem es auf vorſätzlichen aber ohne Ueber
legung ausgeführten Totſchlag erkannte zu 15 Jahren
Auchthaus Der Anklagevertreter hatte Todesſtrafe
beantragt

h Gelſenfirchen 9 Dez Jm benachbarten Schonnebeck
wurde ein Arbeiter während eines Streites von ſeinem
Gegner durch einen Stich in die Bruſt getötet

MünchenGladbach 9 Dez Jn der letzten Nacht fiel ein
nachtwandelnder Arbeiter aus dem Fenſter und
blieb tot liegen

Nauheim 9 Dez Oberlehrer Dr Strechner Hat
die Eröffnung des Diſziplinarrerfahrens gegen ſich beim Mini
ſterium des Jnnern keantragt

Lemberg 9 Dez Jn Monaſtich iſt eine Menipitis
nis ausgebrochen Drei Fälle ſind bisher tödlich ver

au en

3 Konſtantinopel 9 Dez Der Osmaniſche Lioyd meldet
aus Jeruſalem Tas et hat Nachricht erhalten daß
die Druſen wegen der ſtrafgerichtlichen Erſchießung des Scheichs

Kerek wehrloſe Pilger überfielen und über 100
arabiſche Chriſten töteten

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Heandel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Berliner Börse
elephonischer Bericht der Saale Ztg

3 Uhr 10 Minuten Kredit 210 50 Diskonto 193,37 Deutsche
Bank 259 50 Berliner Handelsgesellschaft 170,25 Dresdner Bank
ſ62 62 Russische Anleihe von 1902 93 37 Türkenlose I81,75
ſambarden 22,37 Kanada 196,38 Baltimore 107 Laurahütte
I 37 Sochumer Guss 223 25 Gelsenkirchen 211,87 Harpener
185 75 Deutsch Ixembursg 203 62 Phönix 243 87 A G 267 50
Sjemens Halske 244,62 Hamburger Paketfahrt 143 62 Norddlovd 106 62 Gr Berl Strassenbahn 187,87 Warschau Wiener
19 50 Tenden Ruhig

Am Kassamarkt uotierten h öher Oppelner Brauerei
Oberschlesische Zement 2 Diedier Schamotte Archimedes
Herbrand Waggon 80 Howaldtswerke 7,50 geg I Notiz

Fronprinz Metali 3 Linke Waggon 25 Riehm Söhne 2
ßusch Waggon 50 Anilinfabrik 2,25 Elberfelder Farben
Schering 3 Bremer Linoleum 2,25 Deutsche Spiegelglas 3
Jalershütte Glas 2 Schalker Glas 2 Fürther Tafelglas 3 Hoff
mann Stärke 3 Reisholz Papier 4 C Lorenz 50 Braun
echweiger Jute 2,50 Kolb Schüle 25 Concorcdia Bergbau
350 Milowicer 2 niedriger Julius Berger 3 flieid
Francke 50 Preuss Leihhaus 4 Blumve 2 Malmedie 2,75
Wanderer Werke 2 Stodiek Co 2 Gebhardt König 3,50
Ver Petroleum 2 Nordd Wolle 2 Westf Stahl 2

Zum Kursnotsel Berlin 9 Der 45 Badisohe StaatsAnleihe 08/09 unt 18 101406 4 Beavrisohe Staata Anl 101 09BBayriseho Staats Anleihe 08 und 1918 101,506 G 49 Schwaru
barg Sondershausen Württemb Stsats Anlerhe 81 33
91 500 Kameruner Bisenbahn Anteile 94,00b 31 Dentsch
Oetafrikanisehe BSohnldversehr gear 4 Coitbuser Stedt
Anleihe 1900 49 Dermeatädt Stadt Anl 1900 unk 16
i l Deeseauer Stadt Anleihe 1 45 Düsseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 106 1083 4 Jenaer Stadt Anl 1900
3ij Jenaer Stads Avl 1902 409 Nordhäuaer Stadt Anleihe
1908 unkv 10410 100 00G 4 Quedlinburger Stadit Anl 1003 unk1915 100900 Thorner Sraät Anl 1909 unk 1919 Apros
Heasisohe Komm Obl XII 101,40G Oesterreiohisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 kenv Dentaohe Solvay
Werke 108,00B 4 Elberfelder Farben und 1917 103,50B Felten

Guilleaume Lahmeyer 060 08 102,250 B Vereingte Lausitger Glas
hütten 385 00b G

Londoner Börse von 9 Des e notierten Fugi Konsrols
79,12 Rio Tinto 69,00 Gedals 1,46 Goldelds 5 68 Stoeoſ aom 74 56
Stesi prets 112,25 Band Mines 40 Ansoondoe 8,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 9 Dex

t

Feſt BrrntAdälev Kall V A S 7850Alenandershall 12,600 6800Beienrode 5900 65350Burdaoh 17 100 17,400 Juetus s 120
Carlsfand 7400 7600 Kaiseroda 10 00 19 700ODeecilienball Krügershall Akt 133 134Desdemona 5300 8500 Ladwigshall 98s 100Dseeh Kali Akt 160 161 Neustasstfurt S 14,800Deutschland 5100 5300 Reiohskrone
Priedriohshah 117 118 Lossa 1900 2000Glidohanut Roland won 22,000 22,500f Ronneoberg Axt 118 120600edershall a 6650 3400 3600Heann Kali Aks 2 Saohsen Weimar 7850 8000

68200 5800 SametaskaudeRator Vor A SsSiegened 1 ss50 6480Helädung 88 89 Sinn 169 172Heldrungen l 3 300 Teutrome A 118 i 113
Hel drangen I 3760 Vhbaolmadali 14,600 15 o000
Hermann Il e O 22,600 28,000Hodendels seoo 8700
Hodanaoliorn es so 6450

Zur Preiserhöhung in der Schraubenindustrie
wir noch geschrieben

Bei der in Köln von den Vertretern zahlreicher deutscher
Schraubenfabriken beschlossenen Erhöhung der Preise handelt
es sich um Maschinenschrauben für die die Händler sehr hohe
Vergütungen erhalten haben Diese bekommen alle Händler
auf die Grundpreise und zwar bisher 60 Proz bei Schrauben
mit einem Durchmesser über 18 mm und 54 Proz bei solchen
mit einem Durchmesser unter 13 mm so dass also die Vergü
tungen bei den grösseren Schrauben besonders hoch waren
Dazu tritt noch eine besondere Vergütung für die grossen
Händler welche bis zu 5 Proz des reinen Wertes ging also
des Wertes nach Abrechnung der aligemeinen Händlervergütung
Diese Vergütungen sind nun um 4 Proz für die grösseren
Schrauben und um 2 Proz für die kleineren Schrauben her
untergesetzt so dass dadurch mittelbar der Preis für den Ver
kauf eine Erhöhnng erfährt Die Schrauben und Mutternfabrik
Bauer Schaurte in Neuss welche mit ihren Preisen für die
übrigen deutschen Schraubenfabriken bisher massgebend war
Wird die Vereinigung jedenfalls nicht durchbrechen so dass
darin schon eine stillschweigende Preiskonvention zu erblicken
ist Wie sich indessen diese Firma zu der angestrebten Ver
einigung der Schraubenfabriken offiziell stellen wird lässt sich
noch nicht übersehen doch darf man grosse Neigung für einen
Beitritt zu dieser Vereinigung nicht voraussetzen da das ge

i Werk davon besondere Vorteile sich nicht versprechen
rann

Preiserhöhung für Kachelöfen
Der Verband deutscher Kachelofenfabrikanten beschloss in

ſeiner ausserordentlichen Verbandsversammlung ab Januar 1911
eine allgemeine Preiserhöhung von 8 Proz eintreten zu lassen

Verband Europälscher Emaillierwerhke
Wie der Börsen Courier erfährt hat eich der Absatz bei

den dieser Konvention angehörenden Werken in letzter Zeit
sünstig entwickelt die Statistik zeigt eine kontinuierliche Zu
nahme der Aufträge In der demnächst stattſindenden General
Versammlung sollen die Preise für das zweite Quartal 1911 eine
mässige Erhöhung erfahren Der Abschluss des österreichisch
ingarischen Emailkartells dürfte wie wir weiter hören die Po
sition des europiäschen Emailkartells insofern stärken als die
öeterreichischen und die ungarischen Emailfabriken die dem
europäischen Verbande bisher nicht angehörten ihm jetzt bei
treten dürften Dem europäischen Verband werden dann fast
alle deutschen österreichischen und ungarischen Emaillewerke
und in Form von Sonderabkominen die massgebenden italie
hischen und schweizerischen Werke angehören

Weiterer Rückgang des Aluminium Preises
Wie aus London gedrahtet wird erlitt der Preis des Alumi
miurms am Donnerstag an der Metallbörse einen weiteren Rück
ans auf 69 C Er war somit 2 niedriger als in der Vor
roche seit dem Scheitern der Syndikatsverhandiungen be
trägt der Freisfall jetzt 8

Verlängerung des Juteverbandes
o Aus Mannheim wird gemeldet In der Generalversammlung
u Süddeutschen Juteindustrie Akt Ges wurde von der Ver
a tung mitgeteilt dass die Verhandlungen wegen der Verlän

ans des Verbandes Deutseher Juteindustrieller um tünf Jahre
och zu keinem endgüitigen Resuſtat geführt haben doch er
otfe man bestimmt eine Verstàändigung

Die Elbfrachten
wurden laut Meldung aus Hamburg am Freitag 3 Pfg niedriger
angesetzt Das Geschäft bergwärts lässt nach während es
talwärts noch lebhaft bleibt Trotzdem ist kein Kahnüberfinss
vorhauden da die Inhaber der Kähne teilweise in die Winter
quartiere gehen

Betriebseinstellung auf sechs Wochen In der Rohr
giesserei der Donnersmarckhütte ist dem Oberschlesischen
Kurier zufolge die Lage derart abgeflaut dass die Einstellung
3 i ebes auf mindestens sechs Wochen nicht zu umgehen

sein Wird
15 000 Entlassene Im Revier von Pittsburg U S sollen

bereits 15 000 Arbeiter der Stahlindustrie arbeitslos sein ob
wohl erst seit einem Monate Betriebseinschränkungen Vorge
nommen Werden

Vom oberschlesischen Schrottmarkt Nach der Breslauer
Morgenzeitung hatte die festere Veranlagung des Roheisen
marktes die Inhaber von Alteisen veranlasst im November ihre
Preise ebenfalls zu erhöhen Man ist hierbei vorläufig auf
Schwierigkeiten gestossen sollten die Roheisenpreise indes
weiter anziehen so dürften die erhöhten Preise für Alteisen
schlank durchzusetzen sein

Die Vereinigten Nord u Süddeutschen Spritwerke schätzen
die Dividende für 1910 in der Höhe der Vorjährigen

Zahlungsschwierigkeiten In Plauen i V befindet sich die
Stickereifabrik Paul Leonhardt nach der Fachzeitschrift Die
Textilwoche in Zahlungsschwierigkeiten Den Passiven Von
170 000 Mk stehen 84 200 Mk Aktiven gegenüber Ein ausser
gerichtlicher Vergleich auf der Basis von 50 Proz hat die Zu
stimmung der beteiligten Kreise gefunden

Die Waggonfabrik Akt, Ges in Uerdingen erzielte laut Ge
schäftebericht im Jahre 1909 10 ein Betriebserträgnis in Höhe
von 627044 i V 694 656 Mk Die Abschreibungen stellten
sich auf 128 083 158 403 Mk der Nettogewinn auf 244 525
306 823 Mk Hieraus sollen 6 Proz Diviclende Vorj 8 Proz

gezahlt werden Ueber den Geschäftsgang und die Aussichten
bemerkt die Verwaltung unter anderem folgendes In der
letzten Zeit hat es den Anschein als ob ein stärkerer Bedarf
an unseren Fabrikaten eintreten wolle und es ist trotz der
immerhin noch herrschenden schwierigen Verhältnisse gelungen
grössere Aufträge zu erlangen so dass wir einschliesslich der
seit dem I Oktober zur Ablieferung gebrachten Wagen zurzeit
einen Bestand an Aufträgen von 4 149 439 Mk zu Verzeichnen
haben i V 2 775 000 Die hiernach zu erwartende nicht un
wesentliche Erhöhung unserer Beschäftigung ermöglicht uns
eine hessere Arsnutzung unserer auch im Berichtsjahre noch
weiter veryollſommneten Anlagen Es wird dies um so mehr
auf das Ceschüäftsergebnis vorteilhaft einwirken als die im
letzten Jahre weiter angeknüpften guten Beziehungen uns noch
fernerhin gröossere Aufträge einbringen dürften

Das Kalisyndikat ist nach seiner Uebersiedlung von Stass
furt nach Berlin nunmehr in das dortige flandelsregister mit
741 800 Mk Stammkapital eingetragen worden

Schriftgiesserei D Stempel Akt Ges Frankfurt a M Wie
aus Verwaltungskreisen mitgeteilt wird ist für das laufende
Jahr auf das erhöhte Aktienkapital eine Dividende von 9 Proz
wie i in Aussicht zu nehmen

Ein Schutzah kommen Zwischen der Vereinigung der west
fälischen Bandeisen Walzwerke und den kartellicrten west
deutschen Eisenhändlern ist ein Schutzab kommen auf der Basis
getroffen worden dass dem Eisenhandel insofern er sein
Material ausschliesslich von der Vereinigung bezieht bestimmte
Vergütungen gewährt werden während von den übrigen Kon
kurrenten verlangt werd dass sie das von der Vereinigung ge
kaufte Bandeisen nur zur Verarbeitung nicht aber auch zum
Weiterverkauf verwenden

Die oberschlesfsche Rohelsenproduktion betrug im November
78 602 t gegen 72 314 t im November 1909

Ruhrkohlenmarkt Die allgemeine Lage hat sich wie Ver
lautet nicht geändert Der geringe Rückgang des Kohlenver
sandes ist auf die zu Monatsanfang regelmässig in die Erschei
nung tretende Abschwächung der Förderung zurückzuführen
Feierschichten waren nicht erforderlich

Höhere Brauereidividende Der Aufsichtsrat des Bürger
lichen Brauhauses in Herne beschloss die Verteilung einer Divi
dende in Hähe von 8 7 Proz vorzuschlagen

Der Ausweis der Bank von England zeigt gegen die Vor
woche nur umnwesentliche Veränderungen Das Prozentverhält
nis der Reserve zu den Passiven stieg von 5054 Proz auf
50,6 Proz Die Diskontermässigung dürfte infolge bevorstehen
der grösserer Goldausgänge nach der Türkei im Zusammenhang
mit der deutschen Anleihetransaktion unterblieben sein

Die Freiskonvention für Drabt Drahtwaren und Drahtstifte
hat in ihrer letzten Sitzung die Frage des weiteren Ausbaues
der Organisation die sich bekanntlich nur auf das Inland er
streckt einstweilen vertagt Ebenso wurde auch der Antrag
eines Mitglieds auf Pildung eines Drahtstiftsvndikats als Ver
früht vertagt Der Verkauf für das zweite Vierteljahr 1911
wurde noch nicht freigegeben Die Firma Albert Klincke ein
Sohn in Altena in Westf und die Vereinigte Draht und Metall
werke G m b H in Kleinauheim wurden endgültig als Mit
glieder aufgenommen Am l Dezember gehörten insgesamt
203 Firmen der Konvention an

Magdeburger Mühlenwerke Nudel und Couleur Fabrik in
Magdeburg Nach dem Geschäftsbericht pro 1909/10 hatte die
Gesellschaft in allen Betrieben voll zu tun und es hat sich aus
der angespannten Beschäftigung der entsprechende Nutzen er
geben Die Gesamtsituation des Unternehmens hat nunmehr zu
dem Plan geführt seine schon seit längerer Zeit ventilierte Aus
dehnung zur Verwirklichung und demgemäss eine zweite Ge
treidemiihle zur Erbauung zu bringen Das dazu besonders ge
eignete Terrain an Bahn und Wasser gelegen ist für den
Fall der Genchmigung der Kapitalerhöhung durch die demnäch
stige Generalversammlung von dieser Genehmigung ist die
Realisierung des gesamten Projekts abhängig gesichert Der
Ueberschuss aus den drei Fabrikbetrieben stellte sich auf 316 423
298 580 Mk Dach Deckung der Gesamtunkosten von 134 657

Mark inkl 3022 Mk Zinsen 130 165 Mk und der Abschrei
bungen Von 32 186 36 071 Mk ergibt sich mit 6026 8075 Mk
Vortrag ein Reingewinn Von 156 050 140 415 Mk zu folgender
Verwendung Beservefonds 7501 6617 Mk 11 Proz Dividende
gleich 132 000 Mk 10 Proz gleich 120 000 Mk Tantiemwen
9452 7772 Mk und Vortrag auf neue Rechnung Die Bilanz
verzeichnet Bestände mit 380 212 356 332 Mk Kasse 165 507
18 510 Mk Wechsel 21 840 191 Debitoren 494 521 462 405

Mark Kreditoren 104 061 122 261 Mk
Die Vereinigten Diamantminen Lüderitzbucht erzielten im

November eine Ausheute von 5500 Karat
Neue Tiergarten Tattersall Akt Ges Berlin Unter dieser

Firma ist mit 500 000 Mk Grundkapital eine neue Aktiengesell
schaft gegrüindet worden Die Herren Wutge und Wünsche
wurden ale Vorstand bestellt Den ersten Aufsichtsrat bilden
die Horren Oherst z D Walter von Specht Justizrat Dr A E
Rosenthal und Kaufmann Paul Schröter sämtlich in Berlin

Der Auswels der Bank von Frankreich zeigt eine leichte
Besserung Es ist sowohl eine Abnahme des Portefeuilles als
auch des Notenumlauſes zu registrieren Das Prozentverhältnis
des Barvorrats zu den Pessiven ist von 77,58 Proz in der
Vorwoche auf 78,85 Proz gestiegen

Amerikanische Kupferstatistik Nach der Aufstellung der
Vereinigung der amerikanischen Kupferproduzenten zeigt die
Produktion im November eine Abnahme von ca 7 Mill Pfund

Hamcddel Gewerbe und VerKeh r
Vereinsbrauerel Artern Wie uns die Verwaltung mitteilt

wurde in der Generalversammlung der Vereinsbrauerei Artern
die Vorgelegte Bilanz sowie Gewinn und Verlustrechnung

genehmigt und die Verteilung einer Dividende von 6 Proz fest
gesetzt Dem Vorstand und Aufsichtsrat wurde Entlastung er
teiſt und die ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrats Herr
Mühlenbesitzer H Liebe Artern und Herr Oberamtmann
W Loesener Voigtstedt wiedergewählt

Die Akt Ges Buderussche Eiscenwerke in Wetzlar nehmen
bei Rücksteſſungen in ungefähr der vorfährigen Höhe eine Divi
dende von 55 Proz in Aussicht gegen 5 Proz im Vorjahr

Waren und FProdukte
Getreide r rliner Prodaktenbvörse 9 Dezember Am Frähmarkstgotiren Weizen imänd 185,00 167,00 ab Bahn und frei Mühle

Roggen inländ 146 99 146,50 ab Bahn und trei Mahie Hafer
märkiseher mecklenburgaischer pomm prenssisoh posenseher und
gehlesisoher fein 16 121 mittel 155 168 gering 152 155 russiseb
nnä Donan muttel 150 16 gering 145 149 ab Raho und trer Wagen
Mais amerik mixed 139 141 neuer abta ſender runder
136 00 139 00 trei Wagen Gerstse inländische Futtergerste mittel
ond geringe 133,00 148,00 gute 149 160 russische und Donau leichte
119,00 122 00 sohwers 123 139 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inändische und ausländische Futterware mittel 147 154 Tauben
erbsen 153 162 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 60 23 25
bis 27 75 Roggenmehl 0 und Weirzenkleie
900 11 25 Roggenkleie 59 10 25r urg e Dez Getreſdemarkt Weinen ruhig Ostbol
Mecklbg 195 200 Roggen rnhig Mecklburg und Pomm 144 155
Gerste behpt sGdruss 101 103 FHater ruhig Holsteinez S
Meckiendurger neuer Holsteiner und Mecklenburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 99 100 mixoed 103

Tiverpool 9 Dez Roter Winterweizen por Marz 6 erMai 7 I Stinl Moeis La Plata Dez 3 per Febr 4,4 StillAntwerpen 9 Dez Deutscher Le Plataaug Kon trat ver
Dez 6,07 Febr 5,85 April 5,70 Juni 5,65 Aug 6,57 Fr
Umsatz 240,000 kg Srill

Pest 9 Der Weizen per Okt por April11 06 11 097 B Roggen per Okt B per April 307,81 B Hafer per Okt G per Aprü 841 8,42 B
Mers per Mai 5,65 G 5,66 B

Zucker
Hamburg 9 Dez Rübenrohgueker 1 Produke Basts 88

Rendement neue Usenee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Dezember 9,17 17 o 17 MJanusr 9,35 39 9,39e März e 5 e 9,35 9,45 9,42Mai 945 9,62 9,62August 9,62 7Okt Desr 6 i 9,60 60ruhig rubig rubſg
Kaffee

Hamborg 9 Dez Good average Santosvorm nachm abends
per Desember J 56 a 56 G 56 GAare Se 5 63 56 GMa 66September 56 G 55 G 551 Gruhig behauptet behauptet

Havre 9 Der Kaffee good average dantos per Das 69
per März 69, per Mai 69 ver Juli 69

Rio de Janeiro 9 Dez Kaftee Zufuhren 8,000 Saok in Rio
2,000 Sack in Santos

Spiritus
Nordhaneen 9 Dez Branntwetn 40 Pol Proz Sör 100 kg

105 106 86,25 87 25 do 45 Vol Proz fur 100 à 108 107
iter 96 25 97 25 M per loko und Nov Branntwem 40 Pol Prox

tür 100 kg 105 105 87 75 88 75 do 45 Vol Pros ar 100
e 98,00 99,00 24 per Dez 1910 Sepè 1611 ohne Fass

reonnere

Kartoffelmehl und Stärke
Magdedoarg 9 Des Vrima Kartoffelstärke and Medl für

100 e 19 25 19 75 StullBerrin 9 Dez Kartoſtelmehl u Stärke 18,T5 19,25 Fouechtes
Kartoffelmehl 9,40

Fettwaren und GOele
Hamburg 9 Dee Stadtsohmals 60,50

Chamberlain 52,50
amerik Stenmm 50,75

Wolle
Bremen 9 Dez Baumwolle still Dpl loko miödi 75 Pfg
Liverpool 9 Dez Baumwolle Umsatse 12 000 Beollen davon

Import 23 000 Ballen davon Amerikaner 23 000 Ballen
Liverpool 9 Dez Aegyptische Baumuptle per März 10,49
Alexandria 9 Des Aegyptische Baumwolle per Märs 20,12

Mai 20,20 Nov 19,20
Chemische Produkte

Hamburg 9 Dez Chihealpeter per loko 8,92, Febr MAr s
9,10 frei Vahreeng Hamburg

Köln 8 Dez BRabol loko 60,00 per Mai 58,00 Stil
Metalle

London 9 Deedr Ohih Koapfer matt 56 3 Mon S7
Zinn Straits K stetig 174 3 Mon 1745 Blet epatu etetig 135
engl 13 Zink gewohnliohe Marke ruhig 24 eper Marke 35

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdon

New Vork S 12 S 12 Ohieago 1 a S 12Woeisen p Does 96 97 Welgen p Des 9 i 92
Mai 102 102 Kai o tMais p Dez 54 55 Mais p BHoez 4 45

Mai Mai 47 472ment 8 ring olears 4 15 4 18 Hafer p Des 31 81
Kaffee Vair Rio Nr 13 18i Maei 34 34v p Der 10 95 11 10 Roggen p Des g 81p Jan 10 90 11 06 Sahmals p n 10 10 89 87Petroleum in Oases S8,90 8,90 Mai 9,92 89,77
40 in Now Vork 7,40 7,40do in Philadelphia 7,40 40

Tendensa Weizen willig Vals stetig

MWasserstände
bedeutet aber unter Null

ÄÜ

HFanle und Unatrurt n W uoehe
Arern 77ezu b Dez 60 9 Dez t TNobra Oberpegel 32 10 10 e SUnterpagel zu 1,41 sWeissentfels Oberpegel 56 42,56

z Unterpegel 70 2Wrotha g 2 9 42 31 4 7Alsloben Oberpegei 8 259 9 56 32 Unterpegel 72 12 2,04 8Eero burg l 4155 6Kabbe Oberpegeol 70 1 69Unterpegel r1 44 36 8 SIser, Rger Bbe Vol den
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